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GESETZBLATT
FÜR BADEN-WÜRTTEMBERG

Gesetz zur Änderung des
Landesnichtraucherschutzgesetzes

Vom 3. März 2009

Der Landtag hat am 18. Februar 2009 das folgende Ge-
setz beschlossen:

Artikel 1

Änderung des Landesnichtraucherschutzgesetzes

1. § 7 wird wie folgt geändert:

a) Absatz 2 erhält folgende Fassung:

»(2) Abweichend von Absatz 1 ist das Rauchen
zulässig

1. in vollständig abgetrennten Nebenräumen, wenn
und soweit diese Räume in deutlich erkennbarer
Weise als Raucherräume gekennzeichnet sind
und die Belange des Nichtraucherschutzes da-
durch nicht beeinträchtigt werden,

2. in Gaststätten mit weniger als 75 Quadratmetern
Gastfläche und ohne abgetrennten Nebenraum,
wenn keine oder lediglich kalte Speisen einfacher
Art zum Verzehr an Ort und Stelle verabreicht

werden, Personen mit nicht vollendetem 18. Le-
bensjahr der Zutritt verwehrt wird und die Gast-
stätten am Eingangsbereich in deutlich erkennba-
rer Weise als Rauchergaststätten, zu denen Perso-
nen mit nicht vollendetem 18. Lebensjahr keinen
Zutritt haben, gekennzeichnet sind.«

b) Nach Absatz 2 wird folgender Absatz 3 eingefügt:

»(3) In Diskotheken ist abweichend von Absatz 1
das Rauchen in vollständig abgetrennten Neben-
räumen ohne Tanzfläche zulässig, wenn der Zutritt
zur Diskothek auf Personen ab vollendetem 18. Le-
bensjahr beschränkt ist und die Nebenräume in
deutlich erkennbarer Weise als Raucherräume ge-
kennzeichnet sind.«

c) Der bisherige Absatz 3 wird Absatz 4.

2. § 9 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 1 Satz 1 wird der Punkt am Satzende
durch ein Komma ersetzt und folgende Nummer 7
angefügt:

»7. entgegen § 7 als Betreiber seiner Kennzeich-
nungspflicht nicht nachkommt oder als Betrei-
ber Verstöße gegen das Rauchverbot nicht ver-
hindert.«
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b) Absatz 2 erhält folgende Fassung:

»(2) Die Ordnungswidrigkeit nach Absatz 1 Satz 1
Nr.1 bis 6 kann mit einer Geldbuße bis zu 40 Euro
und im innerhalb eines Jahres erfolgenden Wieder-
holungsfall mit einer Geldbuße bis zu 150 Euro
geahndet werden. Die Ordnungswidrigkeit nach
Absatz 1 Satz 1 Nr. 7 kann mit einer Geldbuße bis
zu 2500 Euro und im innerhalb eines Jahres erfol-
genden Wiederholungsfall mit einer Geldbuße bis
zu 5000 Euro geahndet werden.«

Artikel 2

Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in
Kraft.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit ausgefertigt und ist
zu verkünden.

stuttgart, den 3. März 2009

Die Regierung des Landes Baden-Württemberg:

Oettinger

Prof. Dr. Goll Prof. Dr. Reinhart

Rech Rau

Prof. Dr. Frankenberg Stächele

Pfister Hauk

Dr. Stolz Gönner

Drautz Prof’in Dr. Hübner

Gesetz zum präventiven Schutz 
der Gesundheit von Kindern und

Jugendlichen in Baden-Württemberg
(Kinderschutzgesetz Baden-Württemberg)

Vom 3. März 2009

Der Landtag hat am 18. Februar 2009 das folgende Ge-
setz beschlossen:

§ 1

Präventiver Schutz der Gesundheit 
von Kindern und Jugendlichen

(1) Die Personensorgeberechtigten sind verpflichtet, die
Teilnahme ihrer Kinder an den Früherkennungsunter-
suchungen im Sinne der Richtlinien des Gemeinsamen
Bundesausschusses (Kinder-Richtlinien) nach § 26 Abs. 2
in Verbindung mit § 25 Abs. 4 Satz 2 des Fünften Buches
Sozialgesetzbuch (SGB V) sicherzustellen. Die Verpflich-
tung nach Satz 1 besteht unabhängig vom Versicherten-
status der Personensorgeberechtigten oder ihrer Kinder.

(2) Sämtliche Behörden des öffentlichen Gesundheits-
dienstes schützen und fördern die Gesundheit von Kin-
dern und Jugendlichen.

(3) Die Gesundheitsämter führen nach § 8 des Gesund-
heitsdienstgesetzes (ÖGDG) Einschulungsuntersuchun-
gen sowie Maßnahmen zur Erkennung und Verhütung
von Zahnerkrankungen bei Kindern und Jugendlichen
durch. Sie informieren und beraten nach § 7 ÖGDG zur
gesundheitlichen Prävention und Gesundheitsförderung.
Hierbei weisen sie auch auf die nach Absatz 1 beste-
hende Verpflichtung zur Teilnahme an Früherkennungs-
untersuchungen für Kinder und Jugendliche hin und be-
raten über Personen, Einrichtungen und Stellen, die
vorsorgende, begleitende und nachsorgende Hilfen an-
bieten und gewähren können.

(4) Die Gesundheitsämter arbeiten im Rahmen ihrer Auf-
gaben mit anderen Stellen und öffentlichen Einrichtun-
gen, insbesondere mit Trägern der öffentlichen und
freien Jugendhilfe, zusammen.

(5) Werden Beschäftigten der Gesundheitsämter im Rah-
men ihrer Amtsausübung oder sonstigen Personen, die
Schweige- oder Geheimhaltungspflichten im Sinne von
§ 203 des Strafgesetzbuchs (StGB) unterliegen, gewich-
tige Anhaltspunkte für eine Gefährdung des Wohls eines
Kindes oder Jugendlichen bekannt und reichen die eige-
nen fachlichen Mittel nicht aus, die Gefährdung abzu-
wenden, sollen sie bei den Personensorgeberechtigten
auf die Inanspruchnahme der erforderlichen weiter-
gehenden Hilfen hinwirken. Ist ein Tätigwerden drin-
gend erforderlich, um die Gefährdung abzuwenden, und
sind die Personensorgeberechtigten nicht bereit oder in
der Lage, hieran mitzuwirken, sind die in Satz 1 genann-
ten Personen befugt, dem Jugendamt die vorliegenden
Erkenntnisse mitzuteilen; hierauf sind die Betroffenen
vorab hinzuweisen, es sei denn, damit wird der wirksame
Schutz des Kindes oder Jugendlichen infrage gestellt.
Unter den Voraussetzungen des Satzes 2 steht eine
Schweige- oder Geheimhaltungspflicht im Sinne von 
§ 203 StGB einer Mitteilung an das Jugendamt nicht ent-
gegen.

§ 2

Nachuntersuchung bei versäumter Teilnahme an den
Früherkennungsuntersuchungen

(1) Werden Früherkennungsuntersuchungen entgegen
§ 1 Abs. 1 nicht innerhalb der in den Kinder-Richtlinien
festgesetzten Toleranzgrenzen durchgeführt, gelten sie
als versäumt. Werden Früherkennungsuntersuchungen
versäumt und kann die nächste reguläre Früherken-
nungsuntersuchung nach den Toleranzgrenzen der Kin-
der-Richtlinien erst in einem Monat oder später erfolgen,
sind die Personensorgeberechtigten verpflichtet, die
letzte für die Altersstufe des Kindes vorgesehene Früher-
kennungsuntersuchung nachholen zu lassen. Sie können
hierzu ihr Kind dem für sie zuständigen Gesundheitsamt
vorstellen.



(2) Das nach Absatz 1 von den Personensorgeberechtig-
ten aufgesuchte Gesundheitsamt führt nach seiner Wahl
entweder durch eigenes qualifiziertes Personal die Nach-
holung der versäumten Früherkennungsuntersuchung
selbst durch oder beauftragt einen Dritten mit der Nach-
holung der versäumten Früherkennungsuntersuchung,
wenn der Dritte die Gewähr für eine sachgerechte Wahr-
nehmung der Aufgabe bietet. Für den Fall der Beauftra-
gung eines Dritten erstattet der Träger des aufgesuchten
Gesundheitsamts dem Dritten die für die Nachunter-
suchung entstandenen Kosten in der Höhe, wie sie der
Dritte bei einer termingerecht wahrgenommenen Früher-
kennungsuntersuchung im Sinne der Kinder-Richtlinien
nach § 26 Abs. 2 in Verbindung mit § 25 Abs. 4 Satz 2
SGB V von den gesetzlichen Krankenkassen erstattet
bekommen hätte.

§ 3

Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in
Kraft.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit ausgefertigt und ist
zu verkünden.

stuttgart, den 3. März 2009

Die Regierung des Landes Baden-Württemberg:

Oettinger

Prof. Dr. Goll Prof. Dr. Reinhart

Rech Rau

Prof. Dr. Frankenberg Stächele

Pfister Hauk

Dr. Stolz Gönner

Drautz Prof’in Dr. Hübner

Gesetz zur Änderung 
des Kindertagesbetreuungsgesetzes und 

des Finanzausgleichsgesetzes

Vom 3. März 2009

Der Landtag hat am 18. Februar 2009 das folgende Ge-
setz beschlossen:

Artikel 1

Änderung des Kindertagesbetreuungsgesetzes

Das Kindertagesbetreuungsgesetz in der Fassung vom 
9. April 2003 (GBl. S.164), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 14. Februar 2006 (GBl. S. 30), wird wie folgt
geändert: 

1. § 1 wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 2 werden nach dem Wort »Zweckver-
bänden« die Worte »sowie von privat-gewerb-

lichen Trägern, die die rechtlichen und fachlichen
Voraussetzungen für den Betrieb der Einrichtung
erfüllen,« eingefügt. 

b) In Absatz 3 werden nach dem Wort »Zweckverbän-
den« die Worte »sowie von privat-gewerblichen
Trägern, die die rechtlichen und fachlichen Voraus-
setzungen für den Betrieb der Einrichtung erfül-
len,« eingefügt.

c) Absatz 6 erhält folgende Fassung: 

»(6) Die Kleinkindbetreuung im Sinne dieses Ge-
setzes (Betreuung in Kinderkrippen) erfolgt in
Einrichtungen von Trägern der Jugendhilfe, Ge-
meinden und Zweckverbänden sowie von privat-
gewerblichen Trägern, die die rechtlichen und
fachlichen Voraussetzungen für den Betrieb der
Einrichtung erfüllen, zur Förderung der Entwick-
lung von Kindern bis zur Vollendung des dritten
Lebensjahres, die über eine Erlaubnis nach § 45
Sozialgesetzbuch Achtes Buch (SGB VIII) ver-
fügen.« 

d) In Absatz 7 Satz 1 wird die Angabe »gemäß § 23
des Achten Buches Sozialgesetzbuch (SGB VIII)«
durch die Angabe »nach § 23 SGB VIII« ersetzt.

2. § 2 wird wie folgt geändert: 

Absatz 2 wird wie folgt geändert: 

Nach Satz 1 wird folgender Satz eingefügt: 

»Dies ist auch im Rahmen der kommunalen Bedarfs-
planung nach § 3 Abs. 3 angemessen zu berücksich-
tigen.«

3. § 2 a wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 1 wird die Angabe »gemäß § 69 Abs. 5
SGB VIII« gestrichen.

b) Absatz 2 Satz 2 wird gestrichen. 

4. § 3 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 1 Satz 1 wird die Angabe »nach § 69
Abs. 5 SGB VIII« gestrichen.

b) In Absatz 2 Satz 1 wird die Angabe »gemäß § 69
Abs. 5 SGB VIII« gestrichen und die Angabe 
»§ 24 Abs. 3 SGB VIII« durch die Angabe »§ 24
Abs. 2 und 3 SGB VIII« ersetzt. 

c) Nach Absatz 2 wird folgender Absatz 2 a eingefügt: 

»(2 a) Die erziehungsberechtigten Personen haben
die Gemeinde und bei einer gewünschten Betreu-
ung durch eine Tagespflegeperson den örtlichen
Träger der öffentlichen Jugendhilfe mindestens
sechs Monate vor der beabsichtigten Inanspruch-
nahme einer Leistung nach Absatz 2 in Kenntnis zu
setzen. Die Gemeinde und der örtliche Träger der
öffentlichen Jugendhilfe haben dabei im Rahmen
ihrer Planung zu berücksichtigen, dass auch ein
Bedarf gedeckt werden kann, der aus einem vom
Personensorgeberechtigten nicht zu vertretenden
Grund kurzfristig entsteht.«
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d) Absatz 3 erhält folgende Fassung: 

»(3) Die Gemeinden beteiligen rechtzeitig die
nach § 75 SGB VIII anerkannten Träger der freien
Jugendhilfe und die privat-gewerblichen Träger,
die die rechtlichen und fachlichen Voraussetzun-
gen für den Betrieb der Einrichtung erfüllen, an
ihrer Bedarfsplanung. Diese ist dem örtlichen Trä-
ger der öffentlichen Jugendhilfe anzuzeigen.« 

5. § 3 Abs. 2 erhält folgende Fassung:

»(2) Die Gemeinden haben unbeschadet der Ver-
pflichtung des Trägers der öffentlichen Jugendhilfe
auf ein bedarfsgerechtes Angebot an Plätzen in Ta-
geseinrichtungen und in der Kindertagespflege für
Kinder, die das erste Lebensjahr noch nicht vollendet
haben, nach § 24 Abs.1 SGB VIII hinzuwirken. Sie
haben ferner darauf hinzuwirken, dass für Kinder ab
Vollendung des ersten Lebensjahres bis zur Vollen-
dung des dritten Lebensjahres für deren frühkindliche
Förderung ein Platz in einer Tageseinrichtung oder in
der Kindertagespflege nach § 24 Abs. 2 SGB VIII zur
Verfügung steht.«

6. § 4 erhält folgende Fassung: 

»§ 4

Ärztliche Untersuchung 

Jedes Kind ist vor der Aufnahme in eine Einrichtung
oder in Kindertagespflege ärztlich zu untersuchen.« 

7. § 7 Absatz 1 Nummer 8 erhält folgende Fassung:

»8. Absolventen der in Baden-Württemberg nach den
gesetzlichen Vorschriften eingerichteten Bache-
lorstudiengänge für frühkindliche Pädagogik.«

8. § 8 wird wie folgt geändert: 

a) Die Absätze 1 bis 5 erhalten folgende Fassung: 

»(1) Für die Förderung von Einrichtungen freier
und privat-gewerblicher Träger im Sinne dieses
Gesetzes sind die Gemeinden zuständig. Die Trä-
ger von Einrichtungen unterrichten die Standort-
gemeinde über die Zahl und den Betreuungsum-
fang auswärtiger Kinder. 

(2) Träger von Einrichtungen oder Gruppen nach
§ 1 Abs. 2 bis 5, die in die Bedarfsplanung nach 
§ 3 Abs. 3 aufgenommen sind, erhalten von der
Standortgemeinde einen Zuschuss in Höhe von
mindestens 63 Prozent der Betriebsausgaben. 

(3) Träger von Einrichtungen oder Gruppen nach 
§ 1 Abs. 6, die in die Bedarfsplanung nach § 3
Abs. 3 aufgenommen sind, erhalten von der
Standortgemeinde einen Zuschuss in Höhe von
mindestens 68 Prozent der Betriebsausgaben. 

(4) Träger von Einrichtungen oder Gruppen nach 
§ 1 Abs. 2 bis 6, die nicht in die Bedarfsplanung
nach § 3 Abs. 3 aufgenommen sind, erhalten für
jeden belegten Platz von der Standortgemeinde
einen Zuschuss mindestens in Höhe des sich je

Kind entsprechend der Betreuungszeit nach
§§ 29 b und 29 c des Finanzausgleichsgesetzes
(FAG) im Vorjahr ergebenden Betrags. Erfolgt die
Betreuung nicht während des ganzen Jahres, be-
steht ein Ausgleichsanspruch nur für die Monate,
in denen für das Kind in der Einrichtung ein Be-
treuungsverhältnis besteht.

(5) Eine über die Absätze 2 bis 4 hinausgehende
Förderung wird in einem Vertrag zwischen der je-
weiligen Gemeinde und dem Einrichtungsträger
geregelt.«

b) In Absatz 6 Satz 2 wird die Angabe »Absatz 4«
durch die Angabe »Absatz 5« ersetzt. 

9. § 8 a erhält folgende Fassung: 

»§ 8 a

Interkommunaler Kostenausgleich 
für auswärtige Kinder 

(1) Die Standortgemeinde hat für auswärtige Kinder
bis zum Schuleintritt in Einrichtungen im Sinne von
§ 1 Abs. 2 bis 6, die in die Bedarfsplanung aufge-
nommen sind, einen Anspruch auf Kostenausgleich
gegenüber der Wohnsitzgemeinde der betreuten Kin-
der. Erfolgt die Betreuung nicht während des ganzen
Jahres, besteht ein Ausgleichsanspruch nur für die
Monate, in denen für das Kind in der Einrichtung ein
Betreuungsverhältnis besteht. 

(2) Für jedes auswärtige Kind unter drei Jahren er-
rechnet sich der Kostenausgleich aus 75 Prozent der
auf das auswärtige Kind entfallenden Betriebskosten
abzüglich der sich entsprechend der Betreuungszeit
nach § 29 c Abs. 2 FAG im Vorjahr ergebenden Zu-
weisung. Der Kostenausgleich wird höchstens bis zu
den der Standortgemeinde tatsächlich entstehenden
Kosten gewährt. 

(3) Für jedes auswärtige Kind vom vollendeten drit-
ten Lebensjahr bis zum Schuleintritt errechnet sich
der Kostenausgleich aus 63 Prozent der auf das aus-
wärtige Kind entfallenden Betriebskosten abzüglich
der sich entsprechend der Betreuungszeit nach § 29 b
Abs. 2 FAG im Vorjahr ergebenden Zuweisung. 

(4) Die Standortgemeinde hat die Gesamtfinanzie-
rung der Einrichtung gegenüber der Wohnsitzge-
meinde auf deren Verlangen offen zu legen.

(5) Der Kostenausgleich nach den Absätzen 2 und 3
ist am 1. Februar des jeweils folgenden Jahres fällig.
Am 1. April und 1. September des laufenden Kalen-
derjahres sind Abschlagszahlungen in Höhe von je-
weils 50 Prozent des sich nach den Absätzen 2 und 3
ergebenden Kostenausgleichs auf der Grundlage des
Finanzierungsplans der Einrichtung zu leisten. 

(6) Die Wohnsitzgemeinde und die Standortgemeinde
können von den Absätzen 1 bis 3 und 5 abweichende
Regelungen vereinbaren. Sie können sich dabei insbe-
sondere abweichend von der Berechnung des Kosten-



ausgleichs nach Absatz 2 Satz 1 bzw. Absatz 3 Satz 1
auf Ausgleichsbeträge einigen, die in gemeinsamen
Empfehlungen des Städtetags Baden-Württemberg
und des Gemeindetags Baden-Württemberg über die
Höhe des interkommunalen Ausgleichs bei der Be-
treuung auswärtiger Kinder festgelegt sind oder eine
andere Höhe des Kostenausgleichs vereinbaren. 
Für Einrichtungen in der Trägerschaft von Zweckver-
bänden gelten die Absätze 1 bis 3 nur für Wohnsitz-
gemeinden, die nicht Mitglied des Zweckverbands
sind.«

10. Nach § 8 a werden folgende §§ 8 b und 8 c eingefügt: 

»§ 8 b

Förderung der Kindertagespflege 

(1) Für die Förderung der Kindertagespflege im
Sinne dieses Gesetzes sind die Landkreise, Stadt-
kreise und die nach § 5 LKJHG zu örtlichen Trägern
bestimmten kreisangehörigen Gemeinden als örtli-
che Träger der öffentlichen Jugendhilfe zuständig. 

(2) Eine laufende Geldleistung nach § 23 SGB VIII
wird von örtlichen Trägern der öffentlichen Jugend-
hilfe an die Tagespflegeperson für ein von ihr betreu-
tes Kind gewährt, für das ein Betreuungsbedarf im
Sinne von § 24 in Verbindung mit § 24 a SGB VIII
festgestellt ist. Maßgebend hierfür sind die in den
jeweils geltenden Empfehlungen des Landkreistags
Baden-Württemberg, des Städtetags Baden-Würt-
temberg sowie des Kommunalverbands für Jugend
und Soziales Baden-Württemberg für die entspre-
chenden Betreuungszeiten festgesetzten Beträge. 

(3) Für die Betreuung von Kindern unter drei Jahren
sind bei der Bemessung der Kostenbeteiligung der
Personensorgeberechtigten die Zuweisungen nach 
§ 29 c FAG zu berücksichtigen.

(4) Der örtliche Träger der öffentlichen Jugendhilfe
hat für die in Kindertagespflege nach Absatz 2 aus-
wärts betreuten Kinder unter drei Jahren einen An-
spruch auf Kostenausgleich gegenüber dem örtlichen
Träger der öffentlichen Jugendhilfe, in dessen Be-
reich das Kind betreut wird, in Höhe der für das Kind
im laufenden Jahr gewährten Zuweisung nach § 29 c
FAG. Die örtlichen Träger der öffentlichen Jugend-
hilfe können eine von Satz 1 abweichende Regelung
vereinbaren.

§ 8 c

Förderung der Betreuungsangebote 
durch das Land 

Das Land unterstützt die Gemeinden und örtlichen
Träger der öffentlichen Jugendhilfe bei der Bereit-
stellung eines bedarfsgerechten Betreuungsangebots
in Tageseinrichtungen und in der Kindertagespflege
durch Zuweisungen nach Maßgabe des Finanzaus-
gleichsgesetzes.« 

11. § 9 Abs.1 wird wie folgt geändert: 

a) Nummer 1 erhält folgende Fassung: 

»1. die Ausgestaltung der Kindertagespflege und
die Förderung der Strukturen in der Kinder-
tagespflege durch das Land,«.

b) Nummer 2 wird gestrichen.

c) Die bisherigen Nummern 3 und 4 werden Num-
mern 2 und 3. 

12. § 10 erhält folgende Fassung: 

»§ 10

Übergangsregelung zu §§ 8 Abs. 4 und 
8 a Abs. 2 und 3

(1) Die sich aus § 29 b Abs. 2 Satz 1 und 3 FAG nach
der Zahl der in Tageseinrichtungen auf dem Gebiet
der Gemeinde betreuten Kinder, die das dritte aber
noch nicht das siebente Lebensjahr vollendet haben,
ergebenden Beträge werden im Jahr 2009 mit dem
Faktor 2, im Jahr 2010 mit dem Faktor 1,67, im Jahr
2011 mit dem Faktor 1,43 und im Jahr 2012 mit dem
Faktor 1,25 multipliziert. Die Zuschüsse des Landes
für die Kindergärten und Tageseinrichtungen mit al-
tersgemischten Gruppen in den Gemeinden für das
Jahr 2002 im Sinne von § 29 b Abs. 2 Satz 2 FAG
bleiben unberücksichtigt.

(2) Abweichend von § 8 Abs. 4 ergibt sich im Jahr
2009 der Zuschuss mindestens aus dem Betrag, der
sich auf der Grundlage der ersten FAG-Teilzahlung
2009 für das ganze Jahr errechnet. 

(3) Abweichend von § 8 a Abs. 2 und 3 ist für die
Feststellung des Kostenausgleichs im Jahr 2009 ein
Betrag nach dem Finanzausgleichsgesetz zu Grunde
zu legen, der sich auf der Grundlage der ersten FAG-
Teilzahlung 2009 für das ganze Jahr ergibt.«

Artikel 2

Änderung des Finanzausgleichsgesetzes 

Das Finanzausgleichsgesetz in der Fassung vom 1. Ja-
nuar 2000 (GBl. S. 14), zuletzt geändert durch § 14 des
Gesetzes vom 18. Februar 2009 (GBl. S. 65), wird wie
folgt geändert: 

1. In § 1 Abs.1 Nr.1 wird die Angabe »765,8 Millionen
Euro« durch die Angabe »775,8 Millionen Euro« er-
setzt. 

2. § 1 b wird wie folgt geändert: 

a) in Nummer 1 wird die Angabe »80,84 vom Hun-
dert« durch die Angabe »80,81 vom Hundert« er-
setzt.

b) in Nummer 2 wird die Angabe »19,16 vom Hun-
dert« durch die Angabe »19,19 vom Hundert« er-
setzt.
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3. § 3 erhält folgende Fassung: 

»§ 3

Aufteilung der restlichen Finanzausgleichsmasse A

Von der restlichen Finanzausgleichsmasse A entfallen
auf

1. die Schlüsselmasse der Gemeinden (§ 5) 74,89 vom
Hundert; 

2. die Schlüsselmasse der Stadtkreise (§ 7 a) 4,78 vom
Hundert; 

3. die Schlüsselmasse der Landkreise (§ 8) 20,33 vom
Hundert.« 

4. § 29 Abs.1 erhält folgende Fassung:

»(1) Gemeinden, Gemeindeverwaltungsverbände und
Landkreise, die Dienstanfänger im Sinne der Ausbil-
dungs- und Prüfungsordnung für den gehobenen Ver-
waltungsdienst ausbilden, erhalten eine einmalige Zu-
weisung. Die Zuweisung beträgt je Dienstanfänger 
4470 Euro. Sie erhöht oder vermindert sich um den
durchschnittlichen Vomhundertsatz der Änderung der
Unterhaltsbeihilfen für Dienstanfänger.«

5. Teil H des 2. Abschnitts erhält folgende Fassung:

»H. Kinderbetreuung

§ 29 b 

Kindergartenförderung

(1) Die Gemeinden erhalten zum Ausgleich der Kin-
dergartenlasten pauschale Zuweisungen. Die Zuwei-
sungen betragen jährlich 386 Millionen Euro.

(2) Die Zuweisungen werden auf die Gemeinden nach
der Zahl der in ihrem Gebiet in Tageseinrichtungen be-
treuten Kinder, die das dritte aber noch nicht das siebte
Lebensjahr vollendet haben, verteilt. In den Jahren
2009 bis 2012 werden bei der Verteilung zusätzlich die
Zuschüsse des Landes für die Kindergärten und Ta-
geseinrichtungen mit altersgemischten Gruppen in den
Gemeinden für das Jahr 2002 mit 50 vom Hundert im
Jahr 2009, mit 40 vom Hundert im Jahr 2010, mit 30
vom Hundert im Jahr 2011 und mit 20 vom Hundert im
Jahr 2012 berücksichtigt. Die Kinderzahlen werden bei
einer durchschnittlichen täglichen Betreuungszeit

1. von bis zu fünf Stunden 0,4-fach, 

2. von mehr als fünf bis zu sieben Stunden und bei
Vor- und Nachmittagsbetreuung (ohne Mittagsbe-
treuung) 0,6-fach,

3. von mehr als sieben Stunden 1-fach

gewertet.

(3) Für die Zahl der Kinder nach Absatz 2 ist das
Ergebnis der Kinder- und Jugendhilfestatistik des 
dem jeweiligen Finanzausgleichsjahr vorangegange-
nen Jahres maßgebend. Soweit Einzelangaben aus der
Statistik nicht übermittelt werden dürfen, gelten je-
weils zwei Kinder als betreut.

§ 29 c

Förderung der Kleinkindbetreuung 

(1) Das Land fördert die Betriebskosten der Klein-
kindbetreuung in Tageseinrichtungen und in der Kin-
dertagespflege. Dazu erhalten die Gemeinden sowie
die Stadt- und Landkreise Zuweisungen, die im Jahr
2009 60 Millionen Euro, im Jahr 2010 83 Millionen
Euro, im Jahr 2011 106 Millionen Euro, im Jahr 2012
129 Millionen Euro, im Jahr 2013 152 Millionen Euro
und ab dem Jahr 2014 jährlich 175 Millionen Euro be-
tragen. Die Zuweisungen erhöhen sich um die auf das
Land entfallenden Mittel des Bundes zur Betriebskos-
tenförderung nach dem Kinderförderungsgesetz. Der
Mittelverteilung liegen die Bundesmittel nach dem
Ansatz im Haushaltsplan des Landes zugrunde. Mehr-
oder Minderbeträge aus der endgültigen Abrechnung
der Bundesmittel werden bei der Verteilung der Mittel
im darauf folgenden Jahr berücksichtigt. Die Mittel
sind zweckgebunden zu verwenden.

(2) Die Zuweisungen nach Absatz 1 werden auf die Ge-
meinden sowie die Stadt- und Landkreise nach der Zahl
der in ihrem Gebiet in Tageseinrichtungen und in der
Kindertagespflege betreuten Kinder verteilt, die im
Monat März eines Jahres das dritte Lebensjahr noch
nicht vollendet haben. Dabei werden gewertet:

1. die Zahl der Kinder in Tageseinrichtungen mit einer
durchschnittlichen täglichen Betreuungszeit
a) von bis zu fünf Stunden 0,5-fach, 
b) von mehr als fünf bis zu sieben Stunden und bei

Vor- und Nachmittagsbetreuung (ohne Mittags-
betreuung) 0,7-fach,

c) von mehr als sieben Stunden 1-fach;

2. die Zahl der Kinder in der Kindertagespflege mit ei-
ner durchschnittlichen täglichen Betreuungszeit
a) von bis zu fünf Stunden 0,3-fach,
b) von mehr als fünf bis zu sieben Stunden und bei

Vor- und Nachmittagsbetreuung (ohne Mittags-
betreuung) 0,5-fach,

c) von mehr als sieben Stunden 0,7-fach.

Bei Kindern, die weniger als fünf Tage pro Woche
betreut werden, ist die wöchentliche Betreuungszeit
durch fünf zu teilen.

Die Zuweisungen für die in Tageseinrichtungen be-
treuten Kinder erhalten die Gemeinden, die Zuweisun-
gen für die in der Kindertagespflege betreuten Kinder
die Stadt- und Landkreise. Die Landkreise leiten die
Zuweisungen unverzüglich anteilig an die nach § 5
LKJHG zu örtlichen Trägern bestimmten kreisan-
gehörigen Gemeinden weiter. Von den Zuweisungen
für die Kindertagespflege ist ein Anteil von jeweils
mindestens 15 vom Hundert für die Förderung der
fachlichen Begleitung der Tagespflegepersonen be-
stimmt.

(3) Für die Zahl der Kinder nach Absatz 2 ist das Er-
gebnis der Kinder- und Jugendhilfestatistik des dem je-



weiligen Finanzausgleichsjahr vorangegangenen Jah-
res maßgebend. Soweit Einzelangaben aus der Stati-
stik nicht übermittelt werden dürfen, gelten jeweils
zwei Kinder als betreut.«

6. In § 32 Abs. 1 wird jeweils die Angabe »§§ 28 bis
29 b« durch die Angabe »§§ 28 bis 29 c« ersetzt. 

7. In § 33 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 wird die Angabe »§§ 29 a,
29 b« durch die Angabe »§§ 29 a bis 29 c« ersetzt. 

Artikel 3

Neubekanntmachung

Das Kultusministerium kann den Wortlaut des Kinder-
tagesbetreuungsgesetzes in der im Zeitpunkt der Be-
kanntmachung geltenden Fassung bekannt machen und
Unstimmigkeiten des Wortlauts beseitigen.

Artikel 4

Inkrafttreten 

(1) Dieses Gesetz tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2009
in Kraft, soweit in Absatz 2 nichts anderes bestimmt ist.
Gleichzeitig tritt die Verordnung des Kultusministeriums
und des Ministeriums für Arbeit und Soziales über die
Förderung von Kindertageseinrichtungen mit gemeinde-
übergreifendem Einzugsgebiet vom 19. Juni 2006 (GBl.
S. 224) außer Kraft.

(2) Artikel 1 Nr. 5 tritt am 1. August 2013 in Kraft. Ar-
tikel 2 Nr. 4 tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2008 in
Kraft.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit ausgefertigt und ist
zu verkünden.

stuttgart, den 3. März 2009

Die Regierung des Landes Baden-Württemberg:

Oettinger

Prof. Dr. Goll Prof. Dr. Reinhart

Rech Rau

Prof. Dr. Frankenberg Stächele

Pfister Hauk

Dr. Stolz Gönner

Drautz Prof’in Dr. Hübner

Gesetz zur Umsetzung 
der Richtlinie 2005/36/EG

(Berufsqualifikationsrichtlinie) in 
das Bauberufsrecht

Vom 3. März 2009

Der Landtag hat am 18. Februar 2009 das folgende Ge-
setz beschlossen:

Artikel 1

Änderung des Architektengesetzes

Das Architektengesetz in der Fassung vom 5. Oktober
1999 (GBl. S. 411), zuletzt geändert durch Artikel 9 der
Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. S. 252), wird wie
folgt geändert:

1. § 4 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 3 werden nach den Worten »wenn er«
folgende Worte eingefügt: »zur Führung der Be-
rufsbezeichnung Architekt oder Architektin auf
Grund eines Gesetzes ermächtigt worden ist, das
der zuständigen Behörde eines Mitgliedstaates der
Europäischen Union (Mitgliedstaat) oder eines
Vertragsstaates des Abkommens über den Europä-
ischen Wirtschaftsraum (Vertragsstaat) die Befug-
nis zuerkennt, diese Bezeichnung Staatsangehöri-
gen der Mitgliedstaaten oder der Vertragsstaaten zu
verleihen, die sich durch die Qualität ihrer Leistun-
gen auf dem Gebiet der Architektur besonders aus-
gezeichnet haben, oder«.

b) Absatz 4 erhält folgende Fassung:

»(4) Staatsangehörige eines Mitgliedstaates oder
eines Vertragsstaates besitzen die Berufsbefähi-
gung nach folgenden Maßgaben:

1. a) In der Fachrichtung Architektur müssen die
nach Artikel 21, 46 und 47 der Richtlinie 
des Europäischen Parlaments und des Rates
vom 7. September 2005 über die Anerkennung
von Berufsqualifikationen (ABl. EU Nr. L 255
S. 22) (Richtlinie 2005/36/EG), geändert
durch Richtlinie des Rates vom 20. November
2006 (ABl. EU Nr. L 363 S.141), in Verbin-
dung mit deren Anhang V Nr. 5.7.1. bekannt
gemachten oder als genügend anerkannten
Ausbildungsnachweise oder die Nachweise
nach Artikel 23 und 49 der Richtlinie 2005/
36/EG in Verbindung mit deren Anhang VI
Nr. 6 vorgelegt werden.

b) In der Fachrichtung Architektur besitzen
Bewerber die Berufsbefähigung in Bezug auf
Studienanforderungen und praktische Tätig-
keit auch dann, wenn aus besonderen und
außergewöhnlichen Gründen im Sinne des
Artikels 10 Buchst. b, c, d und g der Richt-
linie 2005/36/EG die Voraussetzungen für 
eine Anerkennung ihrer Ausbildungsnach-
weise auf der Grundlage der Koordinierung
der Mindestanforderungen an die Ausbildung
im Sinne der Richtlinie 2005/36/EG nicht ge-
geben sind, im Übrigen die Voraussetzungen
des Artikels 13 der Richtlinie 2005/36/EG je-
doch erfüllt werden; dabei sind Ausbildungs-
gänge im Sinn des Artikels 12 der Richtlinie
2005/36/EG gleichgestellt.
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2. In den Fachrichtungen Innenarchitektur, Garten-
und Landschaftsarchitektur oder Stadtplanung
besitzen Bewerber in Bezug auf Studienanfor-
derungen und praktische Tätigkeit die Berufs-
befähigung, wenn sie auf Grund eines Ausbil-
dungsnachweises, der mindestens dem Niveau
des Artikels 11 Buchst. c der Richtlinie 2005/
36/EG entspricht, in einem Mitgliedstaat oder in
einem Vertragsstaat über die Voraussetzungen 
für die Aufnahme und Ausübung dieses Berufs
verfügen. Abweichend von Satz 1 genügt es,
wenn der Antragsteller den Beruf vollzeitlich
zwei Jahre lang in den vorhergehenden zehn Jah-
ren in einem anderen Mitgliedstaat oder einem
Vertragsstaat, die diesen Beruf nicht reglementie-
ren, ausgeübt hat, sofern er im Besitz eines oder
mehrerer Befähigungs- oder Ausbildungsnach-
weise ist; die zweijährige Berufserfahrung darf
nicht gefordert werden, wenn der Ausbildungs-
nachweis des Antragstellers eine reglementierte
Ausbildung abschließt, die mindestens dem
Niveau des Artikels 11 Buchst. c der Richtlinie
2005/36/EG entspricht. Für die Anerkennung
nach den Sätzen 1 und 2 müssen die übrigen
Anforderungen an die Befähigungs- oder Aus-
bildungsnachweise nach Artikel 13 der Richt-
linie 2005/36/EG erfüllt sein; dabei sind Aus-
bildungsgänge oder -nachweise im Sinne der
Artikel 3 Abs. 3 und Artikel 12 der Richtlinie
2005/36/EG gleichgestellt. 

Diese Maßgaben gelten entsprechend für Drittstaats-
angehörige, soweit sich hinsichtlich der Anerkennung
der Ausbildungsnachweise nach dem Recht der Euro-
päischen Gemeinschaft eine Gleichstellung ergibt.«

2. § 8 wird wie folgt geändert:

a) Absatz 1 wird wie folgt geändert:

aa) Satz 1 Nr. 2 erhält folgende Fassung:

»2. einen Beruf mit einer in § 1 genannten
Berufsbezeichnung mindestens zwei Jahre
während der vorhergehenden zehn Jahre 
im Niederlassungsstaat rechtmäßig aus-
geübt hat; diese Bedingung gilt nicht, wenn
entweder der Beruf oder die Ausbildung 
zu diesem Beruf reglementiert ist. Dies 
gilt entsprechend für Drittstaatsangehörige,
soweit sich nach dem Recht der Euro-
päischen Gemeinschaft eine Gleichstellung
ergibt.«

bb) Satz 1 Nr. 3 wird gestrichen.

cc) Nach Satz 2 wird folgender Satz angefügt:

»Diese Personen dürfen die Berufsbezeichnung
nur führen, wenn sie entweder die in Satz 1 ge-
nannten Voraussetzungen oder die Vorausset-
zungen des § 4 erfüllen.«

b) Absatz 2 wird wie folgt geändert:

aa) Satz 1 erhält folgende Fassung:

»Einer Person nach Absatz 1 steht das Recht
zur Führung der Berufsbezeichnung nur zu,
wenn sie das erstmalige Erbringen von Leis-
tungen auf dem Gebiet der Architektur oder
Stadtplanung vorher der Architektenkammer
anzeigt und dabei Nachweise nach Absatz 1
vorlegt, die bei ihrer Vorlage nicht älter als
zwölf Monate sein dürfen.«

bb) Nach Satz 3 wird folgender Satz angefügt:

»Einer Anzeige bedarf es nicht, wenn die in
Absatz 1 genannte Person bereits über eine Be-
scheinigung einer anderen Architektenkammer
in der Bundesrepublik verfügt.«

3. § 16 wird wie folgt geändert:

a) Absatz 1 Satz 2 erhält folgende Fassung:

»Sie haben die ihnen in §§ 2 a, 2 b, 3 Abs.1 bis 3, 
§ 7 Abs. 3 und § 8 Abs. 4 zugewiesenen Entschei-
dungen über Eintragung und Löschung zu treffen.«

b) Absatz 7 werden folgende Sätze angefügt:

»Diese Frist kann in Fällen, welche die Anerken-
nung der Ausbildungsnachweise oder der Berufs-
erfahrung anbetrifft, um einen Monat verlängert
werden. Die zuständige Behörde bestätigt dem 
Antragsteller binnen eines Monats den Empfang der
Unterlagen und teilt ihm gegebenenfalls mit, welche
Unterlagen fehlen. Sie kann bei der Erteilung der
Genehmigung die in Anhang VII der Richtlinie
2005/36/EG genannten Unterlagen und Bescheini-
gungen verlangen.«

4. § 26 Abs. 4 erhält folgende Fassung:

»(4) Die Kammer hat die nach der Richtlinie 2005/
36/EG erforderliche Amtshilfe zu leisten, die ent-
sprechenden Auskünfte zu erteilen und die notwen-
digen Bescheinigungen auszustellen; die Kammer ist
insoweit zuständige Behörde.«

Artikel 2

Änderung des Ingenieurgesetzes

Das Ingenieurgesetz in der Fassung vom 30. März 1971
(GBl. S.105), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Ge-
setzes vom 3. Mai 2005 (GBl. S. 330), wird wie folgt
geändert:

1. § 2 wird wie folgt geändert:

a) Absatz 3 erhält folgende Fassung:

»(3) Die Genehmigung ist ferner zu erteilen, wenn
der Antragsteller Staatsangehöriger eines Mitglied-
staates der Europäischen Gemeinschaften (Mit-
gliedstaat) oder eines anderen Vertragsstaates des
Abkommens über den Europäischen Wirtschafts-
raum (Vertragsstaat) ist und 



a) ein Diplom erworben hat, das in einem anderen
Mitglied- oder Vertragsstaat für den Zugang
zum Ingenieurberuf, dessen Ausübung oder 
für die Führung einer der deutschen Berufs-
bezeichnung ›Ingenieurin‹ oder ›Ingenieur‹ ent-
sprechenden Berufsbezeichnung allein oder in
einer Wortverbindung in seinem Hoheitsge-
biet erforderlich ist und mindestens dem Niveau
des Artikels 11 Buchst. c der Richtlinie 2005/
36/EG des Europäischen Parlaments und des
Rates vom 7. September 2005 über die Anerken-
nung von Berufsqualifikationen (ABl. EU Nr. L
255 S. 22) (Richtlinie 2005/36/EG), geändert
durch Richtlinie des Rates vom 20. November
2006 (ABl. EU Nr. L 363 S.141), entspricht,
oder

b) den Beruf des Ingenieurs vollzeitlich zwei Jahre
lang in den vorhergehenden zehn Jahren in
einem anderen Mitglied- oder Vertragsstaat aus-
geübt hat, der den Zugang zum Ingenieurberuf,
dessen Ausübung oder die Führung einer der
deutschen Berufsbezeichnung ›Ingenieurin‹
oder ›Ingenieur‹ entsprechenden Bezeichnung
allein oder in einer Wortverbindung nicht an den
Besitz eines Diploms bindet, und im Besitz eines
Ausbildungsnachweises ist, den er in diesem
Mitglied- oder Vertragsstaat zur Vorbereitung
auf die Ausübung des Ingenieurberufs erworben
hat. Der Nachweis der praktischen Berufserfah-
rung darf nicht verlangt werden, wenn entweder
der Abschluss einer reglementierten Ausbil-
dung, die mindestens dem Niveau des Arti-
kels 11 Buchst. c der Richtlinie 2005/36/EG
entspricht, nachgewiesen werden kann oder die
regelmäßige Dauer der abgeschlossenen Ausbil-
dung mindestens drei Jahre betragen hat.

Für die Anerkennung nach den Sätzen 1 und 2 müs-
sen die übrigen Anforderungen an die Befähigungs-
oder Ausbildungsnachweise nach Artikel 13 der
Richtlinie 2005/36/EG erfüllt sein; dabei sind Aus-
bildungsgänge oder -nachweise im Sinne der Arti-
kel 3 Abs. 3 und Artikel 12 der Richtlinie 2005/36/
EG gleichgestellt. Die Sätze 1 bis 3 gelten entspre-
chend für Drittstaatsangehörige, soweit sich hin-
sichtlich der Anerkennung der Ausbildungsnach-
weise nach dem Recht der Europäischen Gemein-
schaft eine Gleichstellung ergibt.«

b) Nach Absatz 3 wird folgender Absatz 4 eingefügt:

»(4) Das Genehmigungsverfahren muss spätestens
drei Monate nach Vorlage der vollständigen Unter-
lagen des Antragstellers durch eine begründete Ent-
scheidung abgeschlossen sein. Diese Frist kann in
Fällen, welche die Anerkennung der Ausbildungs-
nachweise oder der Berufserfahrung anbetrifft, um
einen Monat verlängert werden. Die zuständige
Behörde bestätigt dem Antragsteller binnen eines

Monats den Empfang der Unterlagen und teilt 
ihm gegebenenfalls mit, welche Unterlagen fehlen.
Die zuständige Behörde kann bei der Erteilung der
Genehmigung die in Anhang VII der Richtlinie
2005/36/EG genannten Unterlagen und Bescheini-
gungen verlangen.«

c) Die bisherigen Absätze 4 und 5 werden Absätze 5
und 6.

2. Nach § 2 wird folgender § 2 a eingefügt:

»§ 2 a

(1) Die in § 1 genannte Berufsbezeichnung darf ohne
Genehmigung führen, wer sich als Staatsangehöriger
eines Mitgliedstaates oder eines Vertragsstaates zur
vorübergehenden und gelegentlichen Tätigkeit als In-
genieur im Geltungsbereich dieses Gesetzes aufhält
und

1. zum Führen dieser oder einer vergleichbaren Be-
rufsbezeichnung nach dem Recht des Staates seines
Wohnsitzes, seiner Niederlassung oder seiner über-
wiegenden Beschäftigung (Niederlassungsstaat)
befugt ist und

2. einen Beruf mit einer in § 1 genannten Berufs-
bezeichnung mindestens zwei Jahre während der
vorhergehenden zehn Jahre im Niederlassungsstaat
rechtmäßig ausgeübt hat; diese Bedingung gilt
nicht, wenn entweder der Beruf oder die Aus-
bildung zu diesem Beruf im Niederlassungsstaat
reglementiert ist. 

Dies gilt entsprechend für Drittstaatsangehörige, so-
weit sich nach dem Recht der Europäischen Gemein-
schaft eine Gleichstellung ergibt.

(2) Einer Person nach Absatz 1 steht das Recht zur
Führung der Berufsbezeichnung nur zu, wenn sie das
erstmalige Erbringen von Leistungen als Ingenieur
vorher der zuständigen Behörde anzeigt und dabei
Nachweise nach Absatz 1 vorlegt, die bei ihrer Vor-
lage nicht älter als zwölf Monate sein dürfen. Sie wird
in einem besonderen Verzeichnis der zuständigen
Behörde geführt. Hierüber ist ihr eine Bescheinigung
auszustellen, aus der sich auch die Berechtigung zum
Führen der Berufsbezeichnung ergibt. Einer Anzeige
bedarf es nicht, wenn die in Absatz 1 genannte Person
bereits über eine Bescheinigung einer anderen zustän-
digen Stelle in der Bundesrepublik verfügt.

(3) Eine Person nach Absatz 1 hat die geltenden Be-
rufspflichten zu beachten und unterliegt den Diszipli-
narregeln im Zusammenhang mit der Berufsqualifika-
tion sowie der Berufsgerichtsbarkeit.«

3. § 5 erhält folgende Fassung:

»§ 5

Zuständige Behörden im Sinne der §§ 2, 2 a, 3 und 4
sind die Regierungspräsidien. Sie haben auch die nach
Artikel 8 und Artikel 56 Abs.1 und 2 der Richt-
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linie 2005/36/EG erforderliche Amtshilfe und Verwal-
tungszusammenarbeit mit Behörden anderer Mitglied-
und Vertragsstaaten zu leisten, die entsprechenden
Auskünfte zu erteilen und die notwendigen Bescheini-
gungen auszustellen.«

Artikel 3

Änderung des Ingenieurkammergesetzes

Das Ingenieurkammergesetz in der Fassung vom 8. Ja-
nuar 1990 (GBl. S.16), zuletzt geändert durch Artikel 11
der Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. S. 252), wird
wie folgt geändert:

§ 20 Abs. 2 erhält folgende Fassung:

»(2) Für Ingenieure, die Staatsangehörige der Mitglied-
staaten der Europäischen Gemeinschaft sind, gelten § 2
Abs. 3 und 4 sowie § 2 a des Ingenieurgesetzes entspre-
chend.«

Artikel 4

Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in
Kraft.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit ausgefertigt und ist
zu verkünden.

stuttgart, den 3. März 2009

Die Regierung des Landes Baden-Württemberg:

Oettinger

Prof. Dr. Goll Prof. Dr. Reinhart

Rech Rau

Prof. Dr. Frankenberg Stächele

Pfister Hauk

Dr. Stolz Gönner

Drautz Prof’in Dr. Hübner

Verordnung des Finanzministeriums 
zur Änderung der Verordnung 

zur Durchführung 
des Gemeindefinanzreformgesetzes

Vom 2. Februar 2009

Auf Grund von §§ 2 und 5 c des Gemeindefinanzreform-
gesetzes in der Fassung vom 4. April 2001 (BGBl. I
S. 483), neu gefasst durch Artikel 1 des Gesetzes vom
8. August 2008 (BGBl. I S.1626), in Verbindung mit § 1
der Verordnung der Landesregierung zur Übertragung von
Ermächtigungen nach dem Gemeindefinanzreformgesetz
vom 15. Februar 2000 (GBl. S.101) wird verordnet:

Artikel 1

Die Verordnung des Finanzministeriums zur Durchfüh-
rung des Gemeindefinanzreformgesetzes vom 14. März
2000 (GBl. S. 370), zuletzt geändert durch Verordnung
vom 20. April 2006 (GBl. S.160), wird wie folgt geändert:

1. Anlage 1 erhält folgende Fassung:
»Anlage 1

(zu § 1)

Schlüsselzahlen für die Aufteilung
des Gemeindeanteils an der Einkommensteuer

ab dem Jahr 2009

Ordnungsnummer Name der Gemeinde Schlüsselzahl

Stadtkreis

111000 Stuttgart, 
Landeshauptstadt 0,0603696

Landkreis Böblingen

115001 Aidlingen 0,0011207

115002 Altdorf 0,0005951

115003 Böblingen, Stadt 0,0053351

115004 Bondorf 0,0006142

115010 Deckenpfronn 0,0003218

115013 Ehningen 0,0009129

115015 Gärtringen 0,0014174

115016 Gäufelden 0,0010494

115021 Herrenberg, Stadt 0,0034423

115022 Hildrizhausen 0,0004459

115024 Holzgerlingen, Stadt 0,0014258

115028 Leonberg, Stadt 0,0055179

115029 Magstadt 0,0010418

115034 Mötzingen 0,0003182

115037 Nufringen 0,0006739

115041 Renningen, Stadt 0,0019966

115042 Rutesheim, Stadt 0,0011324

115044 Schönaich 0,0011665

115045 Sindelfingen, Stadt 0,0066559

115046 Steinenbronn 0,0006332

115048 Waldenbuch, Stadt 0,0010371

115050 Weil der Stadt, Stadt 0,0020945

115051 Weil im Schönbuch 0,0011672

115052 Weissach 0,0009363

115053 Jettingen 0,0007839

115054 Grafenau 0,0008412

Landkreis Esslingen

116004 Altbach 0,0007025

116005 Altdorf 0,0001731

116006 Altenriet 0,0002236

116007 Baltmannsweiler 0,0006495
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116008 Bempflingen 0,0003780

116011 Beuren 0,0003384

116012 Bissingen an der Teck 0,0003816

116014 Deizisau 0,0007604

116015 Denkendorf 0,0011495

116016 Dettingen unter Teck 0,0005979

116018 Erkenbrechtsweiler 0,0002142

116019 Esslingen am Neckar,
Stadt 0,0097786

116020 Frickenhausen 0,0008409

116022 Großbettlingen 0,0004408

116027 Hochdorf 0,0005641

116029 Holzmaden 0,0002247

116033 Kirchheim unter Teck, 
Stadt 0,0040386

116035 Köngen 0,0010738

116036 Kohlberg 0,0002494

116037 Lichtenwald 0,0002843

116041 Neckartailfingen 0,0004305

116042 Neckartenzlingen 0,0006713

116043 Neidlingen 0,0001902

116046 Neuffen, Stadt 0,0006612

116047 Neuhausen auf 
den Fildern 0,0014416

116048 Notzingen 0,0004263

116049 Nürtingen, Stadt 0,0039045

116050 Oberboihingen 0,0006341

116053 Ohmden 0,0001833

116054 Owen, Stadt 0,0003722

116056 Plochingen, Stadt 0,0014976

116058 Reichenbach an 
der Fils 0,0008609

116063 Schlaitdorf 0,0002012

116068 Unterensingen 0,0004998

116070 Weilheim an der Teck, 
Stadt 0,0010166

116071 Wendlingen am Neckar, 
Stadt 0,0016407

116072 Wernau (Neckar), 
Stadt 0,0012979

116073 Wolfschlugen 0,0007194

116076 Aichwald 0,0009818

116077 Filderstadt, Stadt 0,0052810

116078 Leinfelden-
Echterdingen, Stadt 0,0046259

116079 Lenningen 0,0007672

116080 Ostfildern, Stadt 0,0041941

116081 Aichtal, Stadt 0,0012318

Ordnungsnummer Name der Gemeinde Schlüsselzahl

Landkreis Göppingen

117001 Adelberg 0,0002274

117002 Aichelberg 0,0001445

117003 Albershausen 0,0004467

117006 Bad Ditzenbach 0,0003496

117007 Bad Überkingen 0,0004004

117009 Birenbach 0,0001993

117010 Böhmenkirch 0,0005170

117011 Börtlingen 0,0001617

117012 Bad Boll 0,0005260

117014 Deggingen 0,0005080

117015 Donzdorf, Stadt 0,0010789

117016 Drackenstein 0,0000369

117017 Dürnau 0,0002254

117018 Ebersbach an der Fils, 
Stadt 0,0015949

117019 Eislingen/Fils, Stadt 0,0018088

117020 Eschenbach 0,0002467

117023 Gammelshausen 0,0001420

117024 Geislingen an 
der Steige, Stadt 0,0021175

117025 Gingen an der Fils 0,0004047

117026 Göppingen, Stadt 0,0049474

117028 Gruibingen 0,0002283

117029 Hattenhofen 0,0003188

117030 Heiningen 0,0005743

117031 Hohenstadt 0,0000683

117033 Kuchen 0,0005337

117035 Mühlhausen im Täle 0,0001112

117037 Ottenbach 0,0002519

117038 Rechberghausen 0,0005698

117042 Salach 0,0007216

117043 Schlat 0,0001769

117044 Schlierbach 0,0003987

117049 Süßen, Stadt 0,0009109

117051 Uhingen, Stadt 0,0013470

117053 Wäschenbeuren 0,0003808

117055 Wangen 0,0003282

117058 Wiesensteig, Stadt 0,0001717

117060 Zell unter Aichelberg 0,0003569

117061 Lauterstein, Stadt 0,0002424

Landkreis Ludwigsburg

118001 Affalterbach 0,0005907

118003 Asperg, Stadt 0,0014845

118006 Benningen am Neckar 0,0006938

118007 Besigheim, Stadt 0,0012767

118010 Bönnigheim, Stadt 0,0006395
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118011 Ditzingen, Stadt 0,0029167

118012 Eberdingen 0,0007419

118014 Erdmannhausen 0,0005483

118015 Erligheim 0,0002715

118016 Freudental 0,0002430

118018 Gemmrigheim 0,0003832

118019 Gerlingen, Stadt 0,0025198

118021 Großbottwar, Stadt 0,0008122

118027 Hemmingen 0,0008791

118028 Hessigheim 0,0002099

118040 Kirchheim am Neckar 0,0004713

118046 Kornwestheim, Stadt 0,0032664

118047 Löchgau 0,0005814

118048 Ludwigsburg, Stadt 0,0088672

118049 Marbach am Neckar, 
Stadt 0,0016736

118050 Markgröningen, Stadt 0,0016340

118051 Möglingen 0,0011646

118053 Mundelsheim 0,0003587

118054 Murr 0,0006785

118059 Oberriexingen, Stadt 0,0003829

118060 Oberstenfeld 0,0007966

118063 Pleidelsheim 0,0006850

118067 Schwieberdingen 0,0014232

118068 Sersheim 0,0005202

118070 Steinheim an der Murr, 
Stadt 0,0012639

118071 Tamm 0,0015519

118073 Vaihingen an der Enz, 
Stadt 0,0029697

118074 Walheim 0,0003070

118076 Sachsenheim, Stadt 0,0016903

118077 Ingersheim 0,0007190

118078 Freiberg am Neckar, 
Stadt 0,0018177

118079 Bietigheim-Bissingen, 
Stadt 0,0047257

118080 Korntal-Münchingen, 
Stadt 0,0022990

118081 Remseck am Neckar, 
Stadt 0,0028634

Rems-Murr-Kreis

119001 Alfdorf 0,0006443

119003 Allmersbach im Tal 0,0004847

119004 Althütte 0,0003994

119006 Auenwald 0,0007183

119008 Backnang, Stadt 0,0032390

119018 Burgstetten 0,0003595

Ordnungsnummer Name der Gemeinde Schlüsselzahl

119020 Fellbach, Stadt 0,0049456

119024 Großerlach 0,0001833

119037 Kaisersbach 0,0002023

119038 Kirchberg an der Murr 0,0003594

119041 Korb 0,0012196

119042 Leutenbach 0,0012829

119044 Murrhardt, Stadt 0,0010910

119053 Oppenweiler 0,0004209

119055 Plüderhausen 0,0009457

119061 Rudersberg 0,0010731

119067 Schorndorf, Stadt 0,0039372

119068 Schwaikheim 0,0010830

119069 Spiegelberg 0,0001898

119075 Sulzbach an der Murr 0,0004330

119076 Urbach 0,0008564

119079 Waiblingen, Stadt 0,0058161

119083 Weissach im Tal 0,0007352

119084 Welzheim, Stadt 0,0009555

119085 Winnenden, Stadt 0,0027864

119086 Winterbach 0,0008783

119087 Aspach 0,0007649

119089 Berglen 0,0006709

119090 Remshalden 0,0015664

119091 Weinstadt, Stadt 0,0030423

119093 Kernen im Remstal 0,0016413

Stadtkreis

121000 Heilbronn, Stadt 0,0096142

Landkreis Heilbronn

125001 Abstatt 0,0005089

125005 Bad Friedrichshall, 
Stadt 0,0015723

125006 Bad Rappenau, Stadt 0,0018249

125007 Bad Wimpfen, Stadt 0,0006789

125008 Beilstein, Stadt 0,0006806

125013 Brackenheim, Stadt 0,0014229

125017 Cleebronn 0,0002665

125021 Eberstadt 0,0002951

125024 Ellhofen 0,0003442

125026 Eppingen, Stadt 0,0017094

125027 Erlenbach 0,0005378

125030 Flein 0,0007924

125034 Gemmingen 0,0004431

125038 Güglingen, Stadt 0,0005267

125039 Gundelsheim, Stadt 0,0006654

125046 Ilsfeld 0,0008615

125047 Ittlingen 0,0002033
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125048 Jagsthausen 0,0001045

125049 Kirchardt 0,0004189

125056 Lauffen am Neckar, 
Stadt 0,0010992

125057 Lehrensteinsfeld 0,0002207

125058 Leingarten 0,0011704

125059 Löwenstein, Stadt 0,0003043

125061 Massenbachhausen 0,0003246

125063 Möckmühl, Stadt 0,0005998

125065 Neckarsulm, Stadt 0,0024745

125066 Neckarwestheim 0,0003974

125068 Neudenau, Stadt 0,0004741

125069 Neuenstadt am Kocher, 
Stadt 0,0009494

125074 Nordheim 0,0007557

125078 Oedheim 0,0006749

125079 Offenau 0,0002715

125081 Pfaffenhofen 0,0001870

125084 Roigheim 0,0001073

125086 Schwaigern, Stadt 0,0009923

125087 Siegelsbach 0,0001506

125094 Talheim 0,0005790

125096 Untereisesheim 0,0004339

125098 Untergruppenbach 0,0008666

125102 Weinsberg, Stadt 0,0011575

125103 Widdern, Stadt 0,0001239

125107 Wüstenrot 0,0004950

125108 Zaberfeld 0,0003547

125110 Obersulm 0,0012464

125111 Hardthausen 
am Kocher 0,0003865

125113 Langenbrettach 0,0003427

Hohenlohekreis

126011 Bretzfeld 0,0011559

126020 Dörzbach 0,0001888

126028 Forchtenberg, Stadt 0,0004547

126039 Ingelfingen, Stadt 0,0005310

126045 Krautheim, Stadt 0,0003520

126046 Künzelsau, Stadt 0,0012537

126047 Kupferzell 0,0005094

126056 Mulfingen 0,0003158

126058 Neuenstein, Stadt 0,0005682

126060 Niedernhall, Stadt 0,0004059

126066 Öhringen, Stadt 0,0019636

126069 Pfedelbach 0,0008113

126072 Schöntal 0,0005158

126085 Waldenburg, Stadt 0,0002524

Ordnungsnummer Name der Gemeinde Schlüsselzahl

126086 Weißbach 0,0001972

126094 Zweiflingen 0,0001242

Landkreis Schwäbisch Hall

127008 Blaufelden 0,0003699

127009 Braunsbach 0,0001967

127012 Bühlertann 0,0002405

127013 Bühlerzell 0,0001581

127014 Crailsheim, Stadt 0,0025025

127023 Fichtenberg 0,0002740

127025 Gaildorf, Stadt 0,0010096

127032 Gerabronn, Stadt 0,0003073

127043 Ilshofen, Stadt 0,0004660

127046 Kirchberg an der Jagst, 
Stadt 0,0003002

127047 Langenburg, Stadt 0,0001473

127052 Mainhardt 0,0004485

127056 Michelbach an der Bilz 0,0003409

127059 Michelfeld 0,0003664

127062 Oberrot 0,0003163

127063 Obersontheim 0,0003548

127071 Rot am See 0,0003707

127073 Satteldorf 0,0004346

127075 Schrozberg, Stadt 0,0003810

127076 Schwäbisch Hall, Stadt 0,0031644

127079 Sulzbach-Laufen 0,0002163

127086 Untermünkheim 0,0002698

127089 Vellberg, Stadt 0,0003789

127091 Wallhausen 0,0002464

127099 Wolpertshausen 0,0001494

127100 Rosengarten 0,0004745

127101 Kreßberg 0,0002897

127102 Fichtenau 0,0002805

127103 Frankenhardt 0,0003800

127104 Stimpfach 0,0002328

Main-Tauber-Kreis

128006 Assamstadt 0,0001728

128007 Bad Mergentheim, 
Stadt 0,0017464

128014 Boxberg, Stadt 0,0005164

128020 Creglingen, Stadt 0,0003127

128039 Freudenberg, Stadt 0,0003126

128045 Großrinderfeld 0,0003539

128047 Grünsfeld, Stadt 0,0002926

128058 Igersheim 0,0004260

128061 Königheim 0,0002696

128064 Külsheim, Stadt 0,0003908
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128082 Niederstetten, Stadt 0,0003917

128115 Tauberbischofsheim, 
Stadt 0,0011247

128126 Weikersheim, Stadt 0,0005397

128128 Werbach 0,0002692

128131 Wertheim, Stadt 0,0017886

128137 Wittighausen 0,0001216

128138 Ahorn 0,0001699

128139 Lauda-Königshofen, 
Stadt 0,0011135

Landkreis Heidenheim

135010 Dischingen 0,0003791

135015 Gerstetten 0,0010307

135016 Giengen an der Brenz, 
Stadt 0,0015343

135019 Heidenheim an 
der Brenz, Stadt 0,0040761

135020 Herbrechtingen, Stadt 0,0012412

135021 Hermaringen 0,0002060

135025 Königsbronn 0,0007073

135026 Nattheim 0,0006197

135027 Niederstotzingen, Stadt 0,0004267

135031 Sontheim an der Brenz 0,0005223

135032 Steinheim am Albuch 0,0008264

Ostalbkreis

136002 Abtsgmünd 0,0006489

136003 Adelmannsfelden 0,0001346

136007 Bartholomä 0,0001975

136009 Böbingen an der Rems 0,0004463

136010 Bopfingen, Stadt 0,0008858

136015 Durlangen 0,0002566

136018 Ellenberg 0,0001332

136019 Ellwangen (Jagst), 
Stadt 0,0019767

136020 Eschach 0,0001565

136021 Essingen 0,0006669

136024 Göggingen 0,0002354

136027 Gschwend 0,0004228

136028 Heubach, Stadt 0,0009093

136029 Heuchlingen 0,0001747

136033 Hüttlingen 0,0006024

136034 Iggingen 0,0002422

136035 Jagstzell 0,0001851

136037 Kirchheim am Ries 0,0001426

136038 Lauchheim, Stadt 0,0004196

136040 Leinzell 0,0002104

136042 Lorch, Stadt 0,0011128

Ordnungsnummer Name der Gemeinde Schlüsselzahl

136043 Mögglingen 0,0003854

136044 Mutlangen 0,0006731

136045 Neresheim, Stadt 0,0006591

136046 Neuler 0,0002992

136049 Obergröningen 0,0000380

136050 Oberkochen, Stadt 0,0007732

136060 Rosenberg 0,0002249

136061 Ruppertshofen 0,0001523

136062 Schechingen 0,0002291

136065 Schwäbisch Gmünd, 
Stadt 0,0052432

136066 Spraitbach 0,0003130

136068 Stödtlen 0,0001411

136070 Täferrot 0,0001100

136071 Tannhausen 0,0001345

136075 Unterschneidheim 0,0003681

136079 Waldstetten 0,0007445

136082 Westhausen 0,0005048

136084 Wört 0,0001028

136087 Riesbürg 0,0001839

136088 Aalen, Stadt 0,0061267

136089 Rainau 0,0002855

Stadtkreise

211000 Baden-Baden, Stadt 0,0053173

212000 Karlsruhe, Stadt 0,0268406

Landkreis Karlsruhe

215007 Bretten, Stadt 0,0025721

215009 Bruchsal, Stadt 0,0040076

215017 Ettlingen, Stadt 0,0042583

215021 Forst 0,0007511

215025 Gondelsheim 0,0003159

215029 Hambrücken 0,0005516

215039 Kronau 0,0005565

215040 Kürnbach 0,0002145

215046 Malsch 0,0014926

215047 Marxzell 0,0005102

215059 Oberderdingen 0,0008767

215064 Östringen, Stadt 0,0011666

215066 Philippsburg, Stadt 0,0009870

215082 Sulzfeld 0,0004039

215084 Ubstadt-Weiher 0,0012113

215089 Walzbachtal 0,0009231

215090 Weingarten (Baden) 0,0009683

215094 Zaisenhausen 0,0001349

215096 Karlsbad 0,0017495

215097 Kraichtal, Stadt 0,0012615
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215099 Graben-Neudorf 0,0010930

215100 Bad Schönborn 0,0011255

215101 Pfinztal 0,0018059

215102 Eggenstein-
Leopoldshafen 0,0017413

215103 Karlsdorf-Neuthard 0,0009932

215105 Linkenheim-
Hochstetten 0,0011434

215106 Waghäusel, Stadt 0,0018068

215107 Oberhausen-
Rheinhausen 0,0008840

215108 Rheinstetten, Stadt 0,0021046

215109 Stutensee, Stadt 0,0023303

215110 Waldbronn 0,0014056

215111 Dettenheim 0,0006451

Landkreis Rastatt

216002 Au am Rhein 0,0003526

216005 Bietigheim 0,0005714

216006 Bischweier 0,0003584

216007 Bühl, Stadt 0,0029991

216008 Bühlertal 0,0008533

216009 Durmersheim 0,0011931

216012 Elchesheim-Illingen 0,0003367

216013 Forbach 0,0004405

216015 Gaggenau, Stadt 0,0030351

216017 Gernsbach, Stadt 0,0013931

216022 Hügelsheim 0,0004020

216023 Iffezheim 0,0004961

216024 Kuppenheim, Stadt 0,0007905

216028 Lichtenau, Stadt 0,0004280

216029 Loffenau 0,0002479

216033 Muggensturm 0,0007107

216039 Ötigheim 0,0004874

216041 Ottersweier 0,0006060

216043 Rastatt, Stadt 0,0038823

216049 Sinzheim 0,0012267

216052 Steinmauern 0,0002711

216059 Weisenbach 0,0002511

216063 Rheinmünster 0,0006144

Stadtkreise

221000 Heidelberg, Stadt 0,0125502

222000 Mannheim, 
Universitätsstadt 0,0257598

Neckar-Odenwald-Kreis

225001 Adelsheim, Stadt 0,0003485

225002 Aglasterhausen 0,0003922

Ordnungsnummer Name der Gemeinde Schlüsselzahl

225009 Billigheim 0,0005010

225010 Binau 0,0001259

225014 Buchen (Odenwald), 
Stadt 0,0013885

225024 Fahrenbach 0,0002266

225032 Hardheim 0,0005427

225033 Haßmersheim 0,0004326

225039 Höpfingen 0,0002638

225042 Hüffenhardt 0,0001603

225052 Limbach 0,0003729

225058 Mosbach, Stadt 0,0019258

225060 Mudau 0,0003571

225064 Neckargerach 0,0001946

225067 Neckarzimmern 0,0001340

225068 Neunkirchen 0,0001516

225074 Obrigheim 0,0004454

225075 Osterburken, Stadt 0,0004940

225082 Rosenberg 0,0001608

225091 Seckach 0,0003107

225109 Walldürn, Stadt 0,0008667

225113 Zwingenberg 0,0000741

225114 Ravenstein, Stadt 0,0002404

225115 Schefflenz 0,0003260

225116 Schwarzach 0,0001748

225117 Elztal 0,0005087

225118 Waldbrunn 0,0004030

Rhein-Neckar-Kreis

226003 Altlußheim 0,0004933

226006 Bammental 0,0005889

226009 Brühl 0,0015968

226010 Dielheim 0,0009403

226012 Dossenheim 0,0012808

226013 Eberbach, Stadt 0,0012366

226017 Epfenbach 0,0002120

226018 Eppelheim, Stadt 0,0014168

226020 Eschelbronn 0,0002142

226022 Gaiberg 0,0002818

226027 Heddesbach 0,0000418

226028 Heddesheim 0,0012479

226029 Heiligkreuzsteinach 0,0002591

226031 Hemsbach, Stadt 0,0012334

226032 Hockenheim, Stadt 0,0019806

226036 Ilvesheim 0,0007907

226037 Ketsch 0,0013228

226038 Ladenburg, Stadt 0,0012548

226040 Laudenbach 0,0006625

226041 Leimen, Stadt 0,0023111
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226046 Malsch 0,0003645

226048 Mauer 0,0003748

226049 Meckesheim 0,0004985

226054 Mühlhausen 0,0008761

226055 Neckarbischofsheim, 
Stadt 0,0003111

226056 Neckargemünd, Stadt 0,0014067

226058 Neidenstein 0,0001563

226059 Neulußheim 0,0006431

226060 Nußloch 0,0011543

226062 Oftersheim 0,0009986

226063 Plankstadt 0,0009257

226065 Rauenberg, Stadt 0,0008654

226066 Reichartshausen 0,0001655

226068 Reilingen 0,0006847

226076 Sandhausen 0,0015161

226080 Schönau, Stadt 0,0003952

226081 Schönbrunn 0,0002769

226082 Schriesheim, Stadt 0,0016748

226084 Schwetzingen, Stadt 0,0023300

226085 Sinsheim, Stadt 0,0029647

226086 Spechbach 0,0001387

226091 Waibstadt, Stadt 0,0004424

226095 Walldorf, Stadt 0,0015718

226096 Weinheim, Stadt 0,0044231

226097 Wiesenbach 0,0003161

226098 Wiesloch, Stadt 0,0025365

226099 Wilhelmsfeld 0,0003329

226101 Zuzenhausen 0,0001901

226102 Angelbachtal 0,0004399

226103 St. Leon-Rot 0,0012099

226104 Lobbach 0,0001970

226105 Edingen-Neckarhausen 0,0013008

226106 Helmstadt-Bargen 0,0003062

226107 Hirschberg an 
der Bergstraße 0,0011460

Stadtkreis

231000 Pforzheim, Stadt 0,0093724

Landkreis Calw

235006 Altensteig, Stadt 0,0008376

235007 Althengstett 0,0009717

235008 Bad Liebenzell, Stadt 0,0008352

235018 Dobel 0,0001852

235020 Ebhausen 0,0003990

235022 Egenhausen 0,0001585

235025 Enzklösterle 0,0000844
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235029 Gechingen 0,0004722

235032 Haiterbach, Stadt 0,0004896

235033 Bad Herrenalb, Stadt 0,0006386

235035 Höfen an der Enz 0,0001570

235046 Nagold, Stadt 0,0020356

235047 Neubulach, Stadt 0,0004826

235050 Neuweiler 0,0002413

235055 Oberreichenbach 0,0002588

235057 Ostelsheim 0,0003046

235060 Rohrdorf 0,0001908

235065 Schömberg 0,0006254

235066 Simmersfeld 0,0001418

235067 Simmozheim 0,0003289

235073 Unterreichenbach 0,0002153

235079 Bad Wildbad, Stadt 0,0008404

235080 Wildberg, Stadt 0,0010751

235084 Bad Teinach-Zavelstein, 
Stadt 0,0002686

235085 Calw, Stadt 0,0021723

Enzkreis

236004 Birkenfeld 0,0010204

236011 Eisingen 0,0004458

236013 Engelsbrand 0,0004287

236019 Friolzheim 0,0004088

236025 Heimsheim, Stadt 0,0005670

236028 Illingen 0,0007858

236030 Ispringen 0,0005806

236031 Kieselbronn 0,0003025

236033 Knittlingen, Stadt 0,0006885

236038 Maulbronn, Stadt 0,0005932

236039 Mönsheim 0,0003391

236040 Mühlacker, Stadt 0,0023403

236043 Neuenbürg, Stadt 0,0007457

236044 Neuhausen 0,0005584

236046 Niefern-Öschelbronn 0,0012360

236050 Ötisheim 0,0004664

236061 Sternenfels 0,0002825

236062 Tiefenbronn 0,0006315

236065 Wiernsheim 0,0006979

236067 Wimsheim 0,0003209

236068 Wurmberg 0,0002664

236070 Keltern 0,0009133

236071 Remchingen 0,0010813

236072 Straubenhardt 0,0010454

236073 Neulingen 0,0007329

236074 Kämpfelbach 0,0006177

236075 Ölbronn-Dürrn 0,0003201

236076 Königsbach-Stein 0,0010388
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Landkreis Freudenstadt

237002 Alpirsbach, Stadt 0,0005883

237004 Baiersbronn 0,0011389

237019 Dornstetten, Stadt 0,0007113

237024 Empfingen 0,0003928

237027 Eutingen im Gäu 0,0005784

237028 Freudenstadt, Stadt 0,0018729

237030 Glatten 0,0002191

237032 Grömbach 0,0000550

237040 Horb am Neckar, Stadt 0,0024664

237045 Loßburg 0,0007077

237054 Pfalzgrafenweiler 0,0005403

237061 Schopfloch 0,0002210

237072 Wörnersberg 0,0000110

237073 Seewald 0,0001607

237074 Waldachtal 0,0006009

237075 Bad Rippoldsau-
Schapbach 0,0001724

Stadtkreis

311000 Freiburg im Breisgau, 
Stadt 0,0172969

Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

315003 Au 0,0001589

315004 Auggen 0,0002090

315006 Bad Krozingen, Stadt 0,0014193

315007 Badenweiler 0,0003102

315008 Ballrechten-Dottingen 0,0002380

315013 Bötzingen 0,0004473

315014 Bollschweil 0,0002107

315015 Breisach am Rhein, 
Stadt 0,0011521

315016 Breitnau 0,0001146

315020 Buchenbach 0,0002752

315022 Buggingen 0,0003148

315028 Ebringen 0,0002847

315030 Eichstetten am 
Kaiserstuhl 0,0002672

315031 Eisenbach 
(Hochschwarzwald) 0,0001883

315033 Eschbach 0,0002191

315037 Feldberg 
(Schwarzwald) 0,0001252

315039 Friedenweiler 0,0001523

315041 Glottertal 0,0002668

315043 Gottenheim 0,0002388

315047 Gundelfingen 0,0013236

315048 Hartheim 0,0004244

Ordnungsnummer Name der Gemeinde Schlüsselzahl

315050 Heitersheim, Stadt 0,0005189

315051 Heuweiler 0,0001106

315052 Hinterzarten 0,0001846

315056 Horben 0,0000916

315059 Ihringen 0,0004977

315064 Kirchzarten 0,0009759

315068 Lenzkirch 0,0003934

315070 Löffingen, Stadt 0,0005746

315072 Merdingen 0,0002446

315073 Merzhausen 0,0005667

315074 Müllheim, Stadt 0,0014361

315076 Neuenburg am Rhein, 
Stadt 0,0009866

315084 Oberried 0,0002312

315089 Pfaffenweiler 0,0002572

315094 St. Märgen 0,0001134

315095 St. Peter 0,0002009

315098 Schallstadt 0,0005620

315102 Schluchsee 0,0001758

315107 Sölden 0,0001304

315108 Staufen im Breisgau, 
Stadt 0,0007818

315109 Stegen 0,0004097

315111 Sulzburg, Stadt 0,0002446

315113 Titisee-Neustadt, Stadt 0,0009227

315115 Umkirch 0,0004931

315125 Wittnau 0,0001678

315130 Münstertal/
Schwarzwald 0,0004017

315131 Ehrenkirchen 0,0006772

315132 March 0,0008597

315133 Vogtsburg im 
Kaiserstuhl, Stadt 0,0004692

Landkreis Emmendingen

316002 Bahlingen am 
Kaiserstuhl 0,0003584

316003 Biederbach 0,0001704

316009 Denzlingen 0,0013197

316010 Elzach, Stadt 0,0005795

316011 Emmendingen, Stadt 0,0022422

316012 Endingen am 
Kaiserstuhl, Stadt 0,0007714

316013 Forchheim 0,0000980

316014 Gutach im Breisgau 0,0003684

316017 Herbolzheim, Stadt 0,0008154

316020 Kenzingen, Stadt 0,0007741

316024 Malterdingen 0,0002526
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316036 Reute 0,0003363

316037 Riegel am Kaiserstuhl 0,0002954

316038 Sasbach am Kaiserstuhl 0,0002609

316039 Sexau 0,0003191

316042 Simonswald 0,0002337

316043 Teningen 0,0010756

316045 Vörstetten 0,0003462

316049 Weisweil 0,0001809

316051 Wyhl am Kaiserstuhl 0,0002841

316053 Rheinhausen 0,0002825

316054 Freiamt 0,0003186

316055 Winden im Elztal 0,0002433

316056 Waldkirch, Stadt 0,0017950

Ortenaukreis

317001 Achern, Stadt 0,0021433

317005 Appenweier 0,0008513

317008 Bad Peterstal-Griesbach 0,0002078

317009 Berghaupten 0,0001926

317011 Biberach 0,0003137

317021 Durbach 0,0003707

317026 Ettenheim, Stadt 0,0010451

317029 Fischerbach 0,0001496

317031 Friesenheim 0,0010857

317034 Gengenbach, Stadt 0,0008003

317039 Gutach 
(Schwarzwaldbahn) 0,0002081

317040 Haslach im Kinzigtal, 
Stadt 0,0005943

317041 Hausach, Stadt 0,0005174

317046 Hofstetten 0,0001387

317047 Hohberg 0,0007032

317051 Hornberg, Stadt 0,0003542

317056 Kappelrodeck 0,0004849

317057 Kehl, Stadt 0,0025857

317059 Kippenheim 0,0004726

317065 Lahr/Schwarzwald, 
Stadt 0,0030739

317067 Lautenbach 0,0001695

317068 Lauf 0,0003959

317073 Mahlberg, Stadt 0,0003943

317075 Meißenheim 0,0003029

317078 Mühlenbach 0,0001202

317085 Nordrach 0,0001503

317088 Oberharmersbach 0,0001848

317089 Oberkirch, Stadt 0,0017777

317093 Oberwolfach 0,0002279

317096 Offenburg, Stadt 0,0047129

Ordnungsnummer Name der Gemeinde Schlüsselzahl

317097 Ohlsbach 0,0002847

317098 Oppenau, Stadt 0,0003600

317100 Ortenberg 0,0003066

317102 Ottenhöfen 
im Schwarzwald 0,0002158

317110 Renchen, Stadt 0,0006440

317113 Ringsheim 0,0001907

317114 Rust 0,0002932

317116 Sasbach 0,0004911

317118 Sasbachwalden 0,0002112

317121 Schuttertal 0,0002361

317122 Schutterwald 0,0006610

317126 Seebach 0,0001094

317127 Seelbach 0,0004350

317129 Steinach 0,0003531

317141 Willstätt 0,0007708

317145 Wolfach, Stadt 0,0005669

317146 Zell am Harmersbach, 
Stadt 0,0006804

317150 Schwanau 0,0005620

317151 Neuried 0,0007688

317152 Kappel-Grafenhausen 0,0004151

317153 Rheinau, Stadt 0,0009340

Landkreis Rottweil

325001 Aichhalden 0,0003988

325009 Bösingen 0,0003220

325011 Dietingen 0,0003550

325012 Dornhan, Stadt 0,0005475

325014 Dunningen 0,0005901

325015 Epfendorf 0,0003188

325024 Hardt 0,0002516

325036 Lauterbach 0,0002696

325045 Oberndorf am Neckar, 
Stadt 0,0012392

325049 Rottweil, Stadt 0,0021975

325050 Schenkenzell 0,0001730

325051 Schiltach, Stadt 0,0004008

325053 Schramberg, Stadt 0,0019222

325057 Sulz am Neckar, Stadt 0,0010441

325060 Villingendorf 0,0003004

325061 Vöhringen 0,0003889

325064 Wellendingen 0,0002892

325069 Zimmern ob Rottweil 0,0005691

325070 Fluorn-Winzeln 0,0002911

325071 Eschbronn 0,0001921

325072 Deißlingen 0,0005654
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Schwarzwald-Baar-Kreis

326003 Bad Dürrheim, Stadt 0,0010425

326005 Blumberg, Stadt 0,0008903

326006 Bräunlingen, Stadt 0,0005387

326010 Dauchingen 0,0004004

326012 Donaueschingen, Stadt 0,0019170

326017 Furtwangen im 
Schwarzwald, Stadt 0,0008279

326020 Gütenbach 0,0001086

326027 Hüfingen, Stadt 0,0006384

326031 Königsfeld im 
Schwarzwald 0,0004979

326037 Mönchweiler 0,0003047

326041 Niedereschach 0,0005918

326052 St. Georgen im 
Schwarzwald, Stadt 0,0011936

326054 Schönwald im 
Schwarzwald 0,0001913

326055 Schonach im 
Schwarzwald 0,0003565

326060 Triberg im 
Schwarzwald, Stadt 0,0003887

326061 Tuningen 0,0002597

326065 Unterkirnach 0,0002183

326068 Vöhrenbach, Stadt 0,0003278

326074 Villingen-
Schwenningen, Stadt 0,0068146

326075 Brigachtal 0,0005328

Landkreis Tuttlingen

327002 Aldingen 0,0006105

327004 Bärenthal 0,0000419

327005 Balgheim 0,0001120

327006 Böttingen 0,0001479

327007 Bubsheim 0,0001230

327008 Buchheim 0,0000565

327009 Deilingen 0,0001671

327010 Denkingen 0,0002425

327011 Dürbheim 0,0001809

327012 Durchhausen 0,0000742

327013 Egesheim 0,0000571

327016 Fridingen an 
der Donau, Stadt 0,0003223

327017 Frittlingen 0,0002081

327018 Geisingen, Stadt 0,0004976

327019 Gosheim 0,0003700

327020 Gunningen 0,0000601

327023 Hausen ob Verena 0,0000814

327025 Immendingen 0,0004512

Ordnungsnummer Name der Gemeinde Schlüsselzahl

327027 Irndorf 0,0000554

327029 Königsheim 0,0000583

327030 Kolbingen 0,0001299

327033 Mahlstetten 0,0000799

327036 Mühlheim an 
der Donau, Stadt 0,0003914

327038 Neuhausen ob Eck 0,0003275

327040 Reichenbach 
am Heuberg 0,0000460

327041 Renquishausen 0,0000797

327046 Spaichingen, Stadt 0,0011778

327048 Talheim 0,0001058

327049 Trossingen, Stadt 0,0011607

327050 Tuttlingen, Stadt 0,0031214

327051 Wehingen 0,0002997

327054 Wurmlingen 0,0004300

327055 Seitingen-Oberflacht 0,0002183

327056 Rietheim-Weilheim 0,0003077

327057 Emmingen-Liptingen 0,0004889

Landkreis Konstanz

335001 Aach, Stadt 0,0002079

335002 Allensbach 0,0007203

335015 Büsingen 
am Hochrhein 0,0000787

335021 Eigeltingen 0,0003249

335022 Engen, Stadt 0,0008997

335025 Gaienhofen 0,0003175

335026 Gailingen 
am Hochrhein 0,0002526

335028 Gottmadingen 0,0009215

335035 Hilzingen 0,0008552

335043 Konstanz, 
Universitätsstadt 0,0069259

335055 Moos 0,0003222

335057 Mühlingen 0,0001887

335061 Öhningen 0,0003169

335063 Radolfzell am Bodensee, 
Stadt 0,0029702

335066 Reichenau 0,0004963

335075 Singen (Hohentwiel), 
Stadt 0,0035380

335077 Steißlingen 0,0004630

335079 Stockach, Stadt 0,0014436

335080 Tengen, Stadt 0,0004019

335081 Volkertshausen 0,0002766

335096 Hohenfels 0,0001656

335097 Mühlhausen-Ehingen 0,0003531

335098 Bodman-Ludwigshafen 0,0004062
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335099 Orsingen-Nenzingen 0,0002841

335100 Rielasingen-
Worblingen 0,0012295

Landkreis Lörrach

336004 Aitern 0,0000541

336006 Bad Bellingen 0,0003139

336008 Binzen 0,0003288

336010 Böllen 0,0000130

336014 Efringen-Kirchen 0,0008192

336019 Eimeldingen 0,0002544

336024 Fischingen 0,0000838

336025 Fröhnd 0,0000382

336034 Hasel 0,0000971

336036 Hausen im Wiesental 0,0002165

336043 Inzlingen 0,0002967

336045 Kandern, Stadt 0,0006934

336050 Lörrach, Stadt 0,0044062

336057 Maulburg 0,0004313

336069 Rheinfelden (Baden), 
Stadt 0,0031253

336073 Rümmingen 0,0002045

336075 Schallbach 0,0000869

336078 Schliengen 0,0004748

336079 Schönau im 
Schwarzwald, Stadt 0,0001889

336080 Schönenberg 0,0000316

336081 Schopfheim, Stadt 0,0017925

336082 Schwörstadt 0,0002238

336084 Steinen 0,0009942

336087 Todtnau, Stadt 0,0003822

336089 Tunau 0,0000169

336090 Utzenfeld 0,0000593

336091 Weil am Rhein, Stadt 0,0025289

336094 Wembach 0,0000289

336096 Wieden 0,0000394

336100 Wittlingen 0,0001073

336103 Zell im Wiesental, 
Stadt 0,0004994

336104 Malsburg-Marzell 0,0001210

336105 Grenzach-Wyhlen 0,0015058

336106 Häg-Ehrsberg 0,0000683

336107 Kleines Wiesental 0,0002454

Landkreis Waldshut

337002 Albbruck 0,0006305

337013 Bernau im 
Schwarzwald 0,0001248

337022 Bonndorf im 
Schwarzwald, Stadt 0,0005625
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337027 Dachsberg 
(Südschwarzwald) 0,0000828

337030 Dettighofen 0,0000980

337032 Dogern 0,0002428

337038 Görwihl 0,0003603

337039 Grafenhausen 0,0001569

337045 Häusern 0,0001030

337049 Herrischried 0,0001591

337051 Höchenschwand 0,0001625

337053 Hohentengen 
am Hochrhein 0,0003161

337059 Ibach 0,0000259

337060 Jestetten 0,0004027

337062 Klettgau 0,0006296

337065 Lauchringen 0,0006679

337066 Laufenburg (Baden), 
Stadt 0,0007554

337070 Lottstetten 0,0001685

337076 Murg 0,0006256

337090 Rickenbach 0,0003384

337096 Bad Säckingen, Stadt 0,0015113

337097 St. Blasien, Stadt 0,0002274

337106 Stühlingen, Stadt 0,0004348

337108 Todtmoos 0,0001219

337116 Wehr, Stadt 0,0011912

337118 Weilheim 0,0002756

337123 Wutöschingen 0,0005504

337124 Eggingen 0,0001521

337125 Küssaberg 0,0005176

337126 Waldshut-Tiengen, 
Stadt 0,0019416

337127 Wutach 0,0000909

337128 Ühlingen-Birkendorf 0,0003590

Landkreis Reutlingen

415014 Dettingen an der Erms 0,0008845

415019 Eningen unter Achalm 0,0010773

415027 Gomadingen 0,0001904

415028 Grabenstetten 0,0001502

415029 Grafenberg 0,0002808

415034 Hayingen, Stadt 0,0001652

415039 Hülben 0,0002891

415048 Mehrstetten 0,0001140

415050 Metzingen, Stadt 0,0020948

415053 Münsingen, Stadt 0,0011045

415058 Pfronstetten 0,0001132

415059 Pfullingen, Stadt 0,0017974

415060 Pliezhausen 0,0011573
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415061 Reutlingen, Stadt 0,0108147

415062 Riederich 0,0005037

415073 Trochtelfingen, Stadt 0,0005403

415078 Bad Urach, Stadt 0,0011578

415080 Wannweil 0,0005562

415085 Zwiefalten 0,0001673

415086 Gutsbezirk Münsingen 0,0000092

415087 Walddorfhäslach 0,0005609

415088 Römerstein 0,0003562

415089 Engstingen 0,0004506

415090 Hohenstein 0,0003133

415091 Sonnenbühl 0,0006774

415092 Lichtenstein 0,0008094

415093 St. Johann 0,0004940

Landkreis Tübingen

416006 Bodelshausen 0,0004916

416009 Dettenhausen 0,0006613

416011 Dußlingen 0,0004975

416015 Gomaringen 0,0008481

416018 Hirrlingen 0,0002657

416022 Kirchentellinsfurt 0,0006020

416023 Kusterdingen 0,0009078

416025 Mössingen, Stadt 0,0016767

416026 Nehren 0,0004165

416031 Ofterdingen 0,0004083

416036 Rottenburg am Neckar, 
Stadt 0,0039511

416041 Tübingen, 
Universitätsstadt 0,0078244

416048 Ammerbuch 0,0012838

416049 Neustetten 0,0003083

416050 Starzach 0,0003950

Zollernalbkreis

417002 Balingen, Stadt 0,0030126

417008 Bisingen 0,0008359

417010 Bitz 0,0003347

417013 Burladingen, Stadt 0,0009906

417014 Dautmergen 0,0000368

417015 Dormettingen 0,0000883

417016 Dotternhausen 0,0001768

417022 Geislingen, Stadt 0,0005226

417023 Grosselfingen 0,0001737

417025 Haigerloch, Stadt 0,0009489

417029 Hausen am Tann 0,0000406

417031 Hechingen, Stadt 0,0016311

417036 Jungingen 0,0001515
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417044 Meßstetten, Stadt 0,0008930

417045 Nusplingen 0,0001715

417047 Obernheim 0,0001250

417051 Rangendingen 0,0004771

417052 Ratshausen 0,0000675

417054 Rosenfeld, Stadt 0,0005224

417057 Schömberg, Stadt 0,0003712

417063 Straßberg 0,0002358

417071 Weilen unter 
den Rinnen 0,0000628

417075 Winterlingen 0,0005289

417078 Zimmern unter 
der Burg 0,0000405

417079 Albstadt, Stadt 0,0035900

Stadtkreis

421000 Ulm, Universitätsstadt 0,0109659

Alb-Donau-Kreis

425002 Allmendingen 0,0003702

425004 Altheim 0,0000484

425005 Altheim (Alb) 0,0001480

425008 Amstetten 0,0003364

425011 Asselfingen 0,0000785

425013 Ballendorf 0,0000512

425014 Beimerstetten 0,0002538

425017 Berghülen 0,0001714

425019 Bernstadt 0,0001907

425020 Blaubeuren, Stadt 0,0010176

425022 Börslingen 0,0000175

425024 Breitingen 0,0000271

425028 Dietenheim, Stadt 0,0005103

425031 Dornstadt 0,0008485

425033 Ehingen (Donau), Stadt 0,0022055

425035 Emeringen 0,0000097

425036 Emerkingen 0,0000658

425039 Erbach, Stadt 0,0012849

425050 Griesingen 0,0000862

425052 Grundsheim 0,0000177

425055 Hausen am Bussen 0,0000257

425062 Holzkirch 0,0000247

425064 Hüttisheim 0,0001185

425066 Illerrieden 0,0003369

425071 Laichingen, Stadt 0,0009592

425072 Langenau, Stadt 0,0012552

425073 Lauterach 0,0000437

425075 Lonsee 0,0004487

425079 Merklingen 0,0001743
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425081 Munderkingen, Stadt 0,0003932

425083 Neenstetten 0,0000671

425084 Nellingen 0,0001709

425085 Nerenstetten 0,0000234

425088 Oberdischingen 0,0001921

425090 Obermarchtal 0,0000933

425091 Oberstadion 0,0001242

425092 Öllingen 0,0000361

425093 Öpfingen 0,0002145

425097 Rammingen 0,0001123

425098 Rechtenstein 0,0000328

425104 Rottenacker 0,0001743

425108 Schelklingen, Stadt 0,0005659

425110 Schnürpflingen 0,0001195

425112 Setzingen 0,0000423

425123 Untermarchtal 0,0000638

425124 Unterstadion 0,0000650

425125 Unterwachingen 0,0000130

425130 Weidenstetten 0,0001083

425134 Westerheim 0,0002597

425135 Westerstetten 0,0001935

425137 Illerkirchberg 0,0005033

425138 Staig 0,0003269

425139 Heroldstatt 0,0002312

425140 Balzheim 0,0001775

425141 Blaustein 0,0015795

Landkreis Biberach

426001 Achstetten 0,0003793

426005 Alleshausen 0,0000357

426006 Allmannsweiler 0,0000345

426008 Altheim 0,0001715

426011 Attenweiler 0,0001481

426013 Bad Buchau, Stadt 0,0002851

426014 Bad Schussenried, 
Stadt 0,0006125

426019 Berkheim 0,0002352

426020 Betzenweiler 0,0000588

426021 Biberach an der Riß, 
Stadt 0,0031316

426028 Burgrieden 0,0003525

426031 Dettingen an der Iller 0,0001765

426035 Dürmentingen 0,0002004

426036 Dürnau 0,0000319

426038 Eberhardzell 0,0003404

426043 Erlenmoos 0,0001659

426044 Erolzheim 0,0002688

426045 Ertingen 0,0004007
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426058 Hochdorf 0,0001985

426062 Ingoldingen 0,0002281

426064 Kanzach 0,0000415

426065 Kirchberg an der Iller 0,0001454

426066 Kirchdorf an der Iller 0,0002762

426067 Langenenslingen 0,0002440

426070 Laupheim, Stadt 0,0018162

426071 Maselheim 0,0003984

426073 Mietingen 0,0004087

426074 Mittelbiberach 0,0004111

426078 Moosburg 0,0000190

426087 Ochsenhausen, Stadt 0,0007568

426090 Oggelshausen 0,0000962

426097 Riedlingen, Stadt 0,0007261

426100 Rot an der Rot 0,0003639

426108 Schwendi 0,0005547

426109 Seekirch 0,0000211

426113 Steinhausen an 
der Rottum 0,0001577

426117 Tannheim 0,0001779

426118 Tiefenbach 0,0000402

426120 Ummendorf 0,0003904

426121 Unlingen 0,0001772

426124 Uttenweiler 0,0002760

426125 Wain 0,0001198

426128 Warthausen 0,0004884

426134 Schemmerhofen 0,0007051

426135 Gutenzell-Hürbel 0,0001487

Bodenseekreis

435005 Bermatingen 0,0003721

435010 Daisendorf 0,0001637

435013 Eriskirch 0,0004514

435015 Frickingen 0,0002312

435016 Friedrichshafen, Stadt 0,0055150

435018 Hagnau am Bodensee 0,0001322

435020 Heiligenberg 0,0002082

435024 Immenstaad 
am Bodensee 0,0007593

435029 Kressbronn 
am Bodensee 0,0007281

435030 Langenargen 0,0007343

435034 Markdorf, Stadt 0,0013533

435035 Meckenbeuren 0,0012549

435036 Meersburg, Stadt 0,0005268

435042 Neukirch 0,0002149

435045 Oberteuringen 0,0004290

435047 Owingen 0,0003594
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435052 Salem 0,0010503

435053 Sipplingen 0,0001627

435054 Stetten 0,0000981

435057 Tettnang, Stadt 0,0018521

435059 Überlingen, Stadt 0,0018981

435066 Uhldingen-Mühlhofen 0,0007398

435067 Deggenhausertal 0,0003444

Landkreis Ravensburg

436001 Achberg 0,0001407

436003 Aichstetten 0,0001949

436004 Aitrach 0,0001955

436005 Altshausen 0,0003090

436006 Amtzell 0,0003231

436008 Aulendorf, Stadt 0,0007176

436009 Bad Waldsee, Stadt 0,0016409

436010 Bad Wurzach, Stadt 0,0010016

436011 Baienfurt 0,0006327

436012 Baindt 0,0004430

436013 Berg 0,0004033

436014 Bergatreute 0,0002671

436018 Bodnegg 0,0002466

436019 Boms 0,0000409

436024 Ebenweiler 0,0000884

436027 Eichstegen 0,0000352

436032 Fleischwangen 0,0000462

436039 Grünkraut 0,0002755

436040 Guggenhausen 0,0000178

436047 Hoßkirch 0,0000648

436049 Isny im Allgäu, Stadt 0,0010242

436052 Kißlegg 0,0006206

436053 Königseggwald 0,0000576

436055 Leutkirch im Allgäu, 
Stadt 0,0017055

436064 Ravensburg, Stadt 0,0044453

436067 Riedhausen 0,0000434

436069 Schlier 0,0003696

436077 Unterwaldhausen 0,0000258

436078 Vogt 0,0004080

436079 Waldburg 0,0002888

436081 Wangen im Allgäu, 
Stadt 0,0022278

436082 Weingarten, Stadt 0,0019994

436083 Wilhelmsdorf 0,0003424

436085 Wolfegg 0,0002718

436087 Wolpertswende 0,0003862

436093 Ebersbach-Musbach 0,0001356

436094 Argenbühl 0,0004446

Ordnungsnummer Name der Gemeinde Schlüsselzahl

436095 Horgenzell 0,0003962

436096 Fronreute 0,0004090

Landkreis Sigmaringen

437005 Beuron 0,0000492

437008 Bingen 0,0002511

437031 Gammertingen, Stadt 0,0004979

437044 Herbertingen 0,0003676

437047 Hettingen, Stadt 0,0001826

437053 Hohentengen 0,0003207

437056 Illmensee 0,0001717

437059 Inzigkofen 0,0002142

437065 Krauchenwies 0,0004085

437072 Leibertingen 0,0001744

437076 Mengen, Stadt 0,0007626

437078 Meßkirch, Stadt 0,0005637

437082 Neufra 0,0001633

437086 Ostrach 0,0004659

437088 Pfullendorf, Stadt 0,0010161

437100 Bad Saulgau, Stadt 0,0013192

437101 Scheer, Stadt 0,0002123

437102 Schwenningen 0,0001320

437104 Sigmaringen, Stadt 0,0012570

437105 Sigmaringendorf 0,0003114

437107 Stetten am kalten Markt 0,0003822

437114 Veringenstadt, Stadt 0,0001848

437118 Wald 0,0001936

437123 Sauldorf 0,0001813

437124 Herdwangen-Schönach 0,0002471«.

2. Anlage 2 erhält folgende Fassung:
»Anlage 2

(zu § 7)

Schlüsselzahlen für die Aufteilung 
des Gemeindeanteils an der Umsatzsteuer 

ab dem Jahr 2009

Ordnungsnummer Name der Gemeinde Schlüsselzahl

Stadtkreis

111000 Stuttgart, 
Landeshauptstadt 0,1141788

Landkreis Böblingen

115001 Aidlingen 0,0001744

115002 Altdorf 0,0000618

115003 Böblingen, Stadt 0,0109519

115004 Bondorf 0,0001541

115010 Deckenpfronn 0,0000962

115013 Ehningen 0,0009534
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Ordnungsnummer Name der Gemeinde Schlüsselzahl

115015 Gärtringen 0,0004163

115016 Gäufelden 0,0002259

115021 Herrenberg, Stadt 0,0021766

115022 Hildrizhausen 0,0000746

115024 Holzgerlingen, Stadt 0,0008996

115028 Leonberg, Stadt 0,0064329

115029 Magstadt 0,0005150

115034 Mötzingen 0,0001534

115037 Nufringen 0,0005005

115041 Renningen, Stadt 0,0010985

115042 Rutesheim, Stadt 0,0007255

115044 Schönaich 0,0008750

115045 Sindelfingen, Stadt 0,0138350

115046 Steinenbronn 0,0003558

115048 Waldenbuch, Stadt 0,0008954

115050 Weil der Stadt, Stadt 0,0008975

115051 Weil im Schönbuch 0,0003037

115052 Weissach 0,0011360

115053 Jettingen 0,0003448

115054 Grafenau 0,0000945

Landkreis Esslingen

116004 Altbach 0,0006875

116005 Altdorf 0,0000206

116006 Altenriet 0,0000206

116007 Baltmannsweiler 0,0001526

116008 Bempflingen 0,0002184

116011 Beuren 0,0002127

116012 Bissingen an der Teck 0,0001672

116014 Deizisau 0,0007760

116015 Denkendorf 0,0007851

116016 Dettingen unter Teck 0,0004907

116018 Erkenbrechtsweiler 0,0000948

116019 Esslingen am Neckar, 
Stadt 0,0114936

116020 Frickenhausen 0,0007895

116022 Großbettlingen 0,0001194

116027 Hochdorf 0,0001501

116029 Holzmaden 0,0000955

116033 Kirchheim unter Teck, 
Stadt 0,0032938

116035 Köngen 0,0006615

116036 Kohlberg 0,0001055

116037 Lichtenwald 0,0000261

116041 Neckartailfingen 0,0002285

116042 Neckartenzlingen 0,0003693

116043 Neidlingen 0,0000715

116046 Neuffen, Stadt 0,0003523

Ordnungsnummer Name der Gemeinde Schlüsselzahl

116047 Neuhausen auf 
den Fildern 0,0010733

116048 Notzingen 0,0000846

116049 Nürtingen, Stadt 0,0033530

116050 Oberboihingen 0,0002630

116053 Ohmden 0,0000220

116054 Owen, Stadt 0,0003340

116056 Plochingen, Stadt 0,0012327

116058 Reichenbach an der Fils 0,0005072

116063 Schlaitdorf 0,0000186

116068 Unterensingen 0,0004386

116070 Weilheim an der Teck, 
Stadt 0,0007605

116071 Wendlingen am Neckar, 
Stadt 0,0012076

116072 Wernau (Neckar), Stadt 0,0012389

116073 Wolfschlugen 0,0006106

116076 Aichwald 0,0004092

116077 Filderstadt, Stadt 0,0035390

116078 Leinfelden-
Echterdingen, Stadt 0,0064520

116079 Lenningen 0,0004796

116080 Ostfildern, Stadt 0,0031885

116081 Aichtal, Stadt 0,0010245

Landkreis Göppingen

117001 Adelberg 0,0001755

117002 Aichelberg 0,0000315

117003 Albershausen 0,0001710

117006 Bad Ditzenbach 0,0001637

117007 Bad Überkingen 0,0003652

117009 Birenbach 0,0000470

117010 Böhmenkirch 0,0003284

117011 Börtlingen 0,0000213

117012 Bad Boll 0,0003493

117014 Deggingen 0,0003079

117015 Donzdorf, Stadt 0,0006719

117016 Drackenstein 0,0000058

117017 Dürnau 0,0000578

117018 Ebersbach an der Fils, 
Stadt 0,0009097

117019 Eislingen/Fils, Stadt 0,0013700

117020 Eschenbach 0,0001988

117023 Gammelshausen 0,0000108

117024 Geislingen an der Steige, 
Stadt 0,0024761

117025 Gingen an der Fils 0,0001783

117026 Göppingen, Stadt 0,0063365



Ordnungsnummer Name der Gemeinde Schlüsselzahl

117028 Gruibingen 0,0002479

117029 Hattenhofen 0,0001630

117030 Heiningen 0,0002049

117031 Hohenstadt 0,0000081

117033 Kuchen 0,0001138

117035 Mühlhausen im Täle 0,0001119

117037 Ottenbach 0,0000818

117038 Rechberghausen 0,0001539

117042 Salach 0,0005686

117043 Schlat 0,0000363

117044 Schlierbach 0,0003078

117049 Süßen, Stadt 0,0008835

117051 Uhingen, Stadt 0,0008418

117053 Wäschenbeuren 0,0000506

117055 Wangen 0,0001834

117058 Wiesensteig, Stadt 0,0001000

117060 Zell unter Aichelberg 0,0001968

117061 Lauterstein, Stadt 0,0000580

Landkreis Ludwigsburg

118001 Affalterbach 0,0004457

118003 Asperg, Stadt 0,0007508

118006 Benningen am Neckar 0,0002043

118007 Besigheim, Stadt 0,0011791

118010 Bönnigheim, Stadt 0,0006042

118011 Ditzingen, Stadt 0,0028237

118012 Eberdingen 0,0004790

118014 Erdmannhausen 0,0002030

118015 Erligheim 0,0001143

118016 Freudental 0,0000300

118018 Gemmrigheim 0,0009159

118019 Gerlingen, Stadt 0,0027427

118021 Großbottwar, Stadt 0,0002783

118027 Hemmingen 0,0006747

118028 Hessigheim 0,0000618

118040 Kirchheim am Neckar 0,0002964

118046 Kornwestheim, Stadt 0,0055059

118047 Löchgau 0,0001839

118048 Ludwigsburg, Stadt 0,0131691

118049 Marbach am Neckar, 
Stadt 0,0009440

118050 Markgröningen, Stadt 0,0011491

118051 Möglingen 0,0006507

118053 Mundelsheim 0,0001408

118054 Murr 0,0004756

118059 Oberriexingen, Stadt 0,0000701

118060 Oberstenfeld 0,0004788

118063 Pleidelsheim 0,0005000

Ordnungsnummer Name der Gemeinde Schlüsselzahl

118067 Schwieberdingen 0,0029309

118068 Sersheim 0,0002784

118070 Steinheim an der Murr, 
Stadt 0,0004517

118071 Tamm 0,0007091

118073 Vaihingen an der Enz, 
Stadt 0,0016783

118074 Walheim 0,0002895

118076 Sachsenheim, Stadt 0,0005587

118077 Ingersheim 0,0001788

118078 Freiberg am Neckar, 
Stadt 0,0011018

118079 Bietigheim-Bissingen, 
Stadt 0,0050662

118080 Korntal-Münchingen, 
Stadt 0,0019035

118081 Remseck am Neckar, 
Stadt 0,0008049

Rems-Murr-Kreis

119001 Alfdorf 0,0005433

119003 Allmersbach im Tal 0,0001307

119004 Althütte 0,0000830

119006 Auenwald 0,0001349

119008 Backnang, Stadt 0,0041064

119018 Burgstetten 0,0000773

119020 Fellbach, Stadt 0,0059455

119024 Großerlach 0,0000646

119037 Kaisersbach 0,0000671

119038 Kirchberg an der Murr 0,0003313

119041 Korb 0,0003482

119042 Leutenbach 0,0003039

119044 Murrhardt, Stadt 0,0010959

119053 Oppenweiler 0,0006267

119055 Plüderhausen 0,0005553

119061 Rudersberg 0,0010788

119067 Schorndorf, Stadt 0,0027878

119068 Schwaikheim 0,0004209

119069 Spiegelberg 0,0000482

119075 Sulzbach an der Murr 0,0003589

119076 Urbach 0,0006985

119079 Waiblingen, Stadt 0,0070732

119083 Weissach im Tal 0,0001961

119084 Welzheim, Stadt 0,0006520

119085 Winnenden, Stadt 0,0024183

119086 Winterbach 0,0005675

119087 Aspach 0,0003530

119089 Berglen 0,0001256
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Ordnungsnummer Name der Gemeinde Schlüsselzahl

119090 Remshalden 0,0010083

119091 Weinstadt, Stadt 0,0019079

119093 Kernen im Remstal 0,0008997

Stadtkreis

121000 Heilbronn, Stadt 0,0180915

Landkreis Heilbronn

125001 Abstatt 0,0004962

125005 Bad Friedrichshall, 
Stadt 0,0009867

125006 Bad Rappenau, Stadt 0,0007706

125007 Bad Wimpfen, Stadt 0,0002999

125008 Beilstein, Stadt 0,0002652

125013 Brackenheim, Stadt 0,0009012

125017 Cleebronn 0,0001569

125021 Eberstadt 0,0001005

125024 Ellhofen 0,0002755

125026 Eppingen, Stadt 0,0008749

125027 Erlenbach 0,0001267

125030 Flein 0,0002430

125034 Gemmingen 0,0002457

125038 Güglingen, Stadt 0,0019535

125039 Gundelsheim, Stadt 0,0002776

125046 Ilsfeld 0,0005592

125047 Ittlingen 0,0000997

125048 Jagsthausen 0,0000716

125049 Kirchardt 0,0003393

125056 Lauffen am Neckar, 
Stadt 0,0007726

125057 Lehrensteinsfeld 0,0000490

125058 Leingarten 0,0007327

125059 Löwenstein, Stadt 0,0001508

125061 Massenbachhausen 0,0001484

125063 Möckmühl, Stadt 0,0004663

125065 Neckarsulm, Stadt 0,0064917

125066 Neckarwestheim 0,0016917

125068 Neudenau, Stadt 0,0001408

125069 Neuenstadt am Kocher, 
Stadt 0,0004514

125074 Nordheim 0,0002693

125078 Oedheim 0,0001238

125079 Offenau 0,0001920

125081 Pfaffenhofen 0,0000998

125084 Roigheim 0,0000595

125086 Schwaigern, Stadt 0,0006863

125087 Siegelsbach 0,0001010

125094 Talheim 0,0002935

125096 Untereisesheim 0,0001199

Ordnungsnummer Name der Gemeinde Schlüsselzahl

125098 Untergruppenbach 0,0002346

125102 Weinsberg, Stadt 0,0007547

125103 Widdern, Stadt 0,0000390

125107 Wüstenrot 0,0001861

125108 Zaberfeld 0,0001469

125110 Obersulm 0,0005425

125111 Hardthausen 
am Kocher 0,0001563

125113 Langenbrettach 0,0001170

Hohenlohekreis

126011 Bretzfeld 0,0003666

126020 Dörzbach 0,0000867

126028 Forchtenberg, Stadt 0,0003400

126039 Ingelfingen, Stadt 0,0008374

126045 Krautheim, Stadt 0,0002971

126046 Künzelsau, Stadt 0,0029584

126047 Kupferzell 0,0004543

126056 Mulfingen 0,0009837

126058 Neuenstein, Stadt 0,0004458

126060 Niedernhall, Stadt 0,0004090

126066 Öhringen, Stadt 0,0020836

126069 Pfedelbach 0,0003180

126072 Schöntal 0,0003817

126085 Waldenburg, Stadt 0,0005399

126086 Weißbach 0,0002714

126094 Zweiflingen 0,0000297

Landkreis Schwäbisch Hall

127008 Blaufelden 0,0003452

127009 Braunsbach 0,0000389

127012 Bühlertann 0,0001955

127013 Bühlerzell 0,0000392

127014 Crailsheim, Stadt 0,0038857

127023 Fichtenberg 0,0001192

127025 Gaildorf, Stadt 0,0006608

127032 Gerabronn, Stadt 0,0003068

127043 Ilshofen, Stadt 0,0003645

127046 Kirchberg an der Jagst, 
Stadt 0,0001313

127047 Langenburg, Stadt 0,0002157

127052 Mainhardt 0,0002636

127056 Michelbach an der Bilz 0,0001657

127059 Michelfeld 0,0001208

127062 Oberrot 0,0003618

127063 Obersontheim 0,0002559

127071 Rot am See 0,0002116

127073 Satteldorf 0,0003865
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127075 Schrozberg, Stadt 0,0002992

127076 Schwäbisch Hall, Stadt 0,0169317

127079 Sulzbach-Laufen 0,0003715

127086 Untermünkheim 0,0001267

127089 Vellberg, Stadt 0,0001875

127091 Wallhausen 0,0000737

127099 Wolpertshausen 0,0000684

127100 Rosengarten 0,0001353

127101 Kreßberg 0,0000926

127102 Fichtenau 0,0001486

127103 Frankenhardt 0,0001053

127104 Stimpfach 0,0002592

Main-Tauber-Kreis

128006 Assamstadt 0,0001654

128007 Bad Mergentheim, Stadt 0,0018630

128014 Boxberg, Stadt 0,0003766

128020 Creglingen, Stadt 0,0002614

128039 Freudenberg, Stadt 0,0002814

128045 Großrinderfeld 0,0000762

128047 Grünsfeld, Stadt 0,0001455

128058 Igersheim 0,0002364

128061 Königheim 0,0001210

128064 Külsheim, Stadt 0,0001327

128082 Niederstetten, Stadt 0,0004689

128115 Tauberbischofsheim, 
Stadt 0,0015602

128126 Weikersheim, Stadt 0,0004223

128128 Werbach 0,0001482

128131 Wertheim, Stadt 0,0026739

128137 Wittighausen 0,0000290

128138 Ahorn 0,0000507

128139 Lauda-Königshofen, 
Stadt 0,0007659

Landkreis Heidenheim

135010 Dischingen 0,0002797

135015 Gerstetten 0,0005422

135016 Giengen an der Brenz, 
Stadt 0,0022832

135019 Heidenheim an 
der Brenz, Stadt 0,0052585

135020 Herbrechtingen, Stadt 0,0009338

135021 Hermaringen 0,0001149

135025 Königsbronn 0,0003362

135026 Nattheim 0,0002039

135027 Niederstotzingen, Stadt 0,0003355

135031 Sontheim an der Brenz 0,0004329

135032 Steinheim am Albuch 0,0005670

Ordnungsnummer Name der Gemeinde Schlüsselzahl

Ostalbkreis

136002 Abtsgmünd 0,0006206

136003 Adelmannsfelden 0,0000531

136007 Bartholomä 0,0000787

136009 Böbingen an der Rems 0,0001034

136010 Bopfingen, Stadt 0,0009279

136015 Durlangen 0,0000855

136018 Ellenberg 0,0000254

136019 Ellwangen (Jagst), 
Stadt 0,0022977

136020 Eschach 0,0000414

136021 Essingen 0,0004578

136024 Göggingen 0,0000294

136027 Gschwend 0,0002217

136028 Heubach, Stadt 0,0005521

136029 Heuchlingen 0,0000406

136033 Hüttlingen 0,0001283

136034 Iggingen 0,0000476

136035 Jagstzell 0,0000400

136037 Kirchheim am Ries 0,0000245

136038 Lauchheim, Stadt 0,0001466

136040 Leinzell 0,0000524

136042 Lorch, Stadt 0,0007711

136043 Mögglingen 0,0001997

136044 Mutlangen 0,0003317

136045 Neresheim, Stadt 0,0003238

136046 Neuler 0,0000814

136049 Obergröningen 0,0000008

136050 Oberkochen, Stadt 0,0010496

136060 Rosenberg 0,0002699

136061 Ruppertshofen 0,0000650

136062 Schechingen 0,0000511

136065 Schwäbisch Gmünd, 
Stadt 0,0050852

136066 Spraitbach 0,0002801

136068 Stödtlen 0,0000318

136070 Täferrot 0,0000079

136071 Tannhausen 0,0000452

136075 Unterschneidheim 0,0001209

136079 Waldstetten 0,0002981

136082 Westhausen 0,0005855

136084 Wört 0,0004273

136087 Riesbürg 0,0001286

136088 Aalen, Stadt 0,0066684

136089 Rainau 0,0000676

Stadtkreise

211000 Baden-Baden, Stadt 0,0070307

212000 Karlsruhe, Stadt 0,0466083
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Landkreis Karlsruhe

215007 Bretten, Stadt 0,0021052

215009 Bruchsal, Stadt 0,0050505

215017 Ettlingen, Stadt 0,0059790

215021 Forst 0,0003172

215025 Gondelsheim 0,0000630

215029 Hambrücken 0,0001315

215039 Kronau 0,0002167

215040 Kürnbach 0,0000598

215046 Malsch 0,0006991

215047 Marxzell 0,0001070

215059 Oberderdingen 0,0007830

215064 Östringen, Stadt 0,0007272

215066 Philippsburg, Stadt 0,0031643

215082 Sulzfeld 0,0002388

215084 Ubstadt-Weiher 0,0003578

215089 Walzbachtal 0,0002591

215090 Weingarten (Baden) 0,0004479

215094 Zaisenhausen 0,0001038

215096 Karlsbad 0,0010270

215097 Kraichtal, Stadt 0,0005191

215099 Graben-Neudorf 0,0009301

215100 Bad Schönborn 0,0006690

215101 Pfinztal 0,0004660

215102 Eggenstein-
Leopoldshafen 0,0011076

215103 Karlsdorf-Neuthard 0,0003472

215105 Linkenheim-
Hochstetten 0,0002017

215106 Waghäusel, Stadt 0,0009800

215107 Oberhausen-
Rheinhausen 0,0002105

215108 Rheinstetten, Stadt 0,0007162

215109 Stutensee, Stadt 0,0010113

215110 Waldbronn 0,0007154

215111 Dettenheim 0,0001309

Landkreis Rastatt

216002 Au am Rhein 0,0000911

216005 Bietigheim 0,0001818

216006 Bischweier 0,0000980

216007 Bühl, Stadt 0,0057033

216008 Bühlertal 0,0004512

216009 Durmersheim 0,0003348

216012 Elchesheim-Illingen 0,0000688

216013 Forbach 0,0003667

216015 Gaggenau, Stadt 0,0030447

216017 Gernsbach, Stadt 0,0007288
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216022 Hügelsheim 0,0000727

216023 Iffezheim 0,0005883

216024 Kuppenheim, Stadt 0,0003591

216028 Lichtenau, Stadt 0,0002862

216029 Loffenau 0,0000332

216033 Muggensturm 0,0005564

216039 Ötigheim 0,0001687

216041 Ottersweier 0,0004794

216043 Rastatt, Stadt 0,0046792

216049 Sinzheim 0,0004996

216052 Steinmauern 0,0000969

216059 Weisenbach 0,0001545

216063 Rheinmünster 0,0004761

Stadtkreise

221000 Heidelberg, Stadt 0,0166917

222000 Mannheim, 
Universitätsstadt 0,0504422

Neckar-Odenwald-Kreis

225001 Adelsheim, Stadt 0,0001890

225002 Aglasterhausen 0,0001435

225009 Billigheim 0,0001152

225010 Binau 0,0000273

225014 Buchen (Odenwald), 
Stadt 0,0012053

225024 Fahrenbach 0,0000365

225032 Hardheim 0,0005011

225033 Haßmersheim 0,0002868

225039 Höpfingen 0,0001020

225042 Hüffenhardt 0,0000323

225052 Limbach 0,0001799

225058 Mosbach, Stadt 0,0020458

225060 Mudau 0,0001897

225064 Neckargerach 0,0000437

225067 Neckarzimmern 0,0000510

225068 Neunkirchen 0,0000343

225074 Obrigheim 0,0005434

225075 Osterburken, Stadt 0,0004921

225082 Rosenberg 0,0000995

225091 Seckach 0,0001423

225109 Walldürn, Stadt 0,0010559

225113 Zwingenberg 0,0000431

225114 Ravenstein, Stadt 0,0000795

225115 Schefflenz 0,0001132

225116 Schwarzach 0,0001408

225117 Elztal 0,0002379

225118 Waldbrunn 0,0001929
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Rhein-Neckar-Kreis

226003 Altlußheim 0,0002096

226006 Bammental 0,0002293

226009 Brühl 0,0005344

226010 Dielheim 0,0001409

226012 Dossenheim 0,0004153

226013 Eberbach, Stadt 0,0018019

226017 Epfenbach 0,0000850

226018 Eppelheim, Stadt 0,0010761

226020 Eschelbronn 0,0001544

226022 Gaiberg 0,0000257

226027 Heddesbach 0,0000194

226028 Heddesheim 0,0004698

226029 Heiligkreuzsteinach 0,0000624

226031 Hemsbach, Stadt 0,0003165

226032 Hockenheim, Stadt 0,0018586

226036 Ilvesheim 0,0001792

226037 Ketsch 0,0005601

226038 Ladenburg, Stadt 0,0012452

226040 Laudenbach 0,0002568

226041 Leimen, Stadt 0,0008578

226046 Malsch 0,0002230

226048 Mauer 0,0000975

226049 Meckesheim 0,0002759

226054 Mühlhausen 0,0001553

226055 Neckarbischofsheim, 
Stadt 0,0002731

226056 Neckargemünd, Stadt 0,0004992

226058 Neidenstein 0,0000741

226059 Neulußheim 0,0001050

226060 Nußloch 0,0007317

226062 Oftersheim 0,0001512

226063 Plankstadt 0,0003883

226065 Rauenberg, Stadt 0,0002244

226066 Reichartshausen 0,0000897

226068 Reilingen 0,0001950

226076 Sandhausen 0,0004826

226080 Schönau, Stadt 0,0002246

226081 Schönbrunn 0,0000312

226082 Schriesheim, Stadt 0,0005670

226084 Schwetzingen, Stadt 0,0012982

226085 Sinsheim, Stadt 0,0020652

226086 Spechbach 0,0000276

226091 Waibstadt, Stadt 0,0003180

226095 Walldorf, Stadt 0,0064306

226096 Weinheim, Stadt 0,0045291

226097 Wiesenbach 0,0000697

Ordnungsnummer Name der Gemeinde Schlüsselzahl

226098 Wiesloch, Stadt 0,0042383

226099 Wilhelmsfeld 0,0000565

226101 Zuzenhausen 0,0001760

226102 Angelbachtal 0,0001837

226103 St. Leon-Rot 0,0010795

226104 Lobbach 0,0000876

226105 Edingen-Neckarhausen 0,0006420

226106 Helmstadt-Bargen 0,0002071

226107 Hirschberg an 
der Bergstraße 0,0002484

Stadtkreis

231000 Pforzheim, Stadt 0,0158667

Landkreis Calw

235006 Altensteig, Stadt 0,0006384

235007 Althengstett 0,0003503

235008 Bad Liebenzell, Stadt 0,0003396

235018 Dobel 0,0000682

235020 Ebhausen 0,0001699

235022 Egenhausen 0,0000575

235025 Enzklösterle 0,0000341

235029 Gechingen 0,0000931

235032 Haiterbach, Stadt 0,0004007

235033 Bad Herrenalb, Stadt 0,0002416

235035 Höfen an der Enz 0,0000875

235046 Nagold, Stadt 0,0020723

235047 Neubulach, Stadt 0,0003931

235050 Neuweiler 0,0001515

235055 Oberreichenbach 0,0000387

235057 Ostelsheim 0,0000531

235060 Rohrdorf 0,0000725

235065 Schömberg 0,0002132

235066 Simmersfeld 0,0000789

235067 Simmozheim 0,0000595

235073 Unterreichenbach 0,0000514

235079 Bad Wildbad, Stadt 0,0006139

235080 Wildberg, Stadt 0,0003140

235084 Bad Teinach-Zavelstein, 
Stadt 0,0001498

235085 Calw, Stadt 0,0014665

Enzkreis

236004 Birkenfeld 0,0012556

236011 Eisingen 0,0001029

236013 Engelsbrand 0,0001425

236019 Friolzheim 0,0002425

236025 Heimsheim, Stadt 0,0001544

236028 Illingen 0,0004069

236030 Ispringen 0,0005077
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236031 Kieselbronn 0,0001626

236033 Knittlingen, Stadt 0,0009605

236038 Maulbronn, Stadt 0,0004164

236039 Mönsheim 0,0003555

236040 Mühlacker, Stadt 0,0020328

236043 Neuenbürg, Stadt 0,0003611

236044 Neuhausen 0,0002777

236046 Niefern-Öschelbronn 0,0008240

236050 Ötisheim 0,0002548

236061 Sternenfels 0,0001537

236062 Tiefenbronn 0,0002304

236065 Wiernsheim 0,0003287

236067 Wimsheim 0,0001020

236068 Wurmberg 0,0001359

236070 Keltern 0,0005217

236071 Remchingen 0,0006340

236072 Straubenhardt 0,0006872

236073 Neulingen 0,0001977

236074 Kämpfelbach 0,0001400

236075 Ölbronn-Dürrn 0,0001639

236076 Königsbach-Stein 0,0007320

Landkreis Freudenstadt

237002 Alpirsbach, Stadt 0,0006761

237004 Baiersbronn 0,0011291

237019 Dornstetten, Stadt 0,0007010

237024 Empfingen 0,0002558

237027 Eutingen im Gäu 0,0001142

237028 Freudenstadt, Stadt 0,0019775

237030 Glatten 0,0001959

237032 Grömbach 0,0000103

237040 Horb am Neckar, Stadt 0,0015071

237045 Loßburg 0,0012876

237054 Pfalzgrafenweiler 0,0004864

237061 Schopfloch 0,0003523

237072 Wörnersberg 0,0000034

237073 Seewald 0,0001000

237074 Waldachtal 0,0005230

237075 Bad Rippoldsau-
Schapbach 0,0001001

Stadtkreis

311000 Freiburg im Breisgau, 
Stadt 0,0198970

Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

315003 Au 0,0000656

315004 Auggen 0,0000939

315006 Bad Krozingen, Stadt 0,0007724

315007 Badenweiler 0,0001545

Ordnungsnummer Name der Gemeinde Schlüsselzahl

315008 Ballrechten-Dottingen 0,0001033

315013 Bötzingen 0,0004363

315014 Bollschweil 0,0001083

315015 Breisach am Rhein, 
Stadt 0,0010180

315016 Breitnau 0,0000367

315020 Buchenbach 0,0001912

315022 Buggingen 0,0001098

315028 Ebringen 0,0000489

315030 Eichstetten 
am Kaiserstuhl 0,0001740

315031 Eisenbach 
(Hochschwarzwald) 0,0002774

315033 Eschbach 0,0000653

315037 Feldberg 
(Schwarzwald) 0,0000574

315039 Friedenweiler 0,0000545

315041 Glottertal 0,0000929

315043 Gottenheim 0,0000588

315047 Gundelfingen 0,0005883

315048 Hartheim 0,0001983

315050 Heitersheim, Stadt 0,0003808

315051 Heuweiler 0,0000102

315052 Hinterzarten 0,0001502

315056 Horben 0,0000124

315059 Ihringen 0,0001795

315064 Kirchzarten 0,0005019

315068 Lenzkirch 0,0004360

315070 Löffingen, Stadt 0,0002914

315072 Merdingen 0,0001359

315073 Merzhausen 0,0002079

315074 Müllheim, Stadt 0,0014549

315076 Neuenburg am Rhein, 
Stadt 0,0007270

315084 Oberried 0,0000556

315089 Pfaffenweiler 0,0000296

315094 St. Märgen 0,0000552

315095 St. Peter 0,0000360

315098 Schallstadt 0,0001655

315102 Schluchsee 0,0001052

315107 Sölden 0,0000430

315108 Staufen im Breisgau, 
Stadt 0,0006163

315109 Stegen 0,0000537

315111 Sulzburg, Stadt 0,0001191

315113 Titisee-Neustadt, Stadt 0,0006801

315115 Umkirch 0,0004693

315125 Wittnau 0,0000124
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315130 Münstertal/
Schwarzwald 0,0001022

315131 Ehrenkirchen 0,0001974

315132 March 0,0003019

315133 Vogtsburg 
im Kaiserstuhl, Stadt 0,0002363

Landkreis Emmendingen

316002 Bahlingen 
am Kaiserstuhl 0,0002647

316003 Biederbach 0,0000274

316009 Denzlingen 0,0003806

316010 Elzach, Stadt 0,0004517

316011 Emmendingen, Stadt 0,0016489

316012 Endingen 
am Kaiserstuhl, Stadt 0,0004884

316013 Forchheim 0,0000128

316014 Gutach im Breisgau 0,0001839

316017 Herbolzheim, Stadt 0,0004436

316020 Kenzingen, Stadt 0,0004001

316024 Malterdingen 0,0001546

316036 Reute 0,0000647

316037 Riegel am Kaiserstuhl 0,0002553

316038 Sasbach am Kaiserstuhl 0,0000622

316039 Sexau 0,0001043

316042 Simonswald 0,0000851

316043 Teningen 0,0008456

316045 Vörstetten 0,0000872

316049 Weisweil 0,0000885

316051 Wyhl am Kaiserstuhl 0,0000920

316053 Rheinhausen 0,0001000

316054 Freiamt 0,0000641

316055 Winden im Elztal 0,0000716

316056 Waldkirch, Stadt 0,0012801

Ortenaukreis

317001 Achern, Stadt 0,0021989

317005 Appenweier 0,0004719

317008 Bad Peterstal-Griesbach 0,0002563

317009 Berghaupten 0,0000502

317011 Biberach 0,0003552

317021 Durbach 0,0001887

317026 Ettenheim, Stadt 0,0004234

317029 Fischerbach 0,0000867

317031 Friesenheim 0,0005036

317034 Gengenbach, Stadt 0,0007543

317039 Gutach 
(Schwarzwaldbahn) 0,0001504

317040 Haslach im Kinzigtal, 
Stadt 0,0006508
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317041 Hausach, Stadt 0,0008267

317046 Hofstetten 0,0000537

317047 Hohberg 0,0001660

317051 Hornberg, Stadt 0,0003353

317056 Kappelrodeck 0,0002315

317057 Kehl, Stadt 0,0031195

317059 Kippenheim 0,0004332

317065 Lahr/Schwarzwald, 
Stadt 0,0046027

317067 Lautenbach 0,0000368

317068 Lauf 0,0001115

317073 Mahlberg, Stadt 0,0002974

317075 Meißenheim 0,0001222

317078 Mühlenbach 0,0000224

317085 Nordrach 0,0001539

317088 Oberharmersbach 0,0000633

317089 Oberkirch, Stadt 0,0013877

317093 Oberwolfach 0,0000964

317096 Offenburg, Stadt 0,0085512

317097 Ohlsbach 0,0000627

317098 Oppenau, Stadt 0,0003809

317100 Ortenberg 0,0001078

317102 Ottenhöfen 
im Schwarzwald 0,0001242

317110 Renchen, Stadt 0,0005670

317113 Ringsheim 0,0001399

317114 Rust 0,0003711

317116 Sasbach 0,0006134

317118 Sasbachwalden 0,0000928

317121 Schuttertal 0,0000485

317122 Schutterwald 0,0005555

317126 Seebach 0,0000637

317127 Seelbach 0,0002209

317129 Steinach 0,0002462

317141 Willstätt 0,0016002

317145 Wolfach, Stadt 0,0003454

317146 Zell am Harmersbach, 
Stadt 0,0006245

317150 Schwanau 0,0003500

317151 Neuried 0,0001988

317152 Kappel-Grafenhausen 0,0001643

317153 Rheinau, Stadt 0,0009631

Landkreis Rottweil

325001 Aichhalden 0,0002948

325009 Bösingen 0,0001246

325011 Dietingen 0,0001067

325012 Dornhan, Stadt 0,0002259
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325014 Dunningen 0,0003067

325015 Epfendorf 0,0001181

325024 Hardt 0,0001246

325036 Lauterbach 0,0001139

325045 Oberndorf am Neckar, 
Stadt 0,0015843

325049 Rottweil, Stadt 0,0024455

325050 Schenkenzell 0,0001978

325051 Schiltach, Stadt 0,0010716

325053 Schramberg, Stadt 0,0022605

325057 Sulz am Neckar, Stadt 0,0007551

325060 Villingendorf 0,0000875

325061 Vöhringen 0,0002659

325064 Wellendingen 0,0002676

325069 Zimmern ob Rottweil 0,0003182

325070 Fluorn-Winzeln 0,0001551

325071 Eschbronn 0,0000403

325072 Deißlingen 0,0005719

Schwarzwald-Baar-Kreis

326003 Bad Dürrheim, Stadt 0,0006703

326005 Blumberg, Stadt 0,0006972

326006 Bräunlingen, Stadt 0,0006149

326010 Dauchingen 0,0001688

326012 Donaueschingen, Stadt 0,0017978

326017 Furtwangen 
im Schwarzwald, Stadt 0,0016724

326020 Gütenbach 0,0000848

326027 Hüfingen, Stadt 0,0003614

326031 Königsfeld 
im Schwarzwald 0,0001702

326037 Mönchweiler 0,0002376

326041 Niedereschach 0,0002504

326052 St. Georgen 
im Schwarzwald, Stadt 0,0010204

326054 Schönwald 
im Schwarzwald 0,0000730

326055 Schonach 
im Schwarzwald 0,0003238

326060 Triberg im 
Schwarzwald, Stadt 0,0004710

326061 Tuningen 0,0001832

326065 Unterkirnach 0,0001293

326068 Vöhrenbach, Stadt 0,0004433

326074 Villingen-Schwenningen, 
Stadt 0,0077295

326075 Brigachtal 0,0002547
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Landkreis Tuttlingen

327002 Aldingen 0,0005092

327004 Bärenthal 0,0000224

327005 Balgheim 0,0000613

327006 Böttingen 0,0000942

327007 Bubsheim 0,0001767

327008 Buchheim 0,0000113

327009 Deilingen 0,0001240

327010 Denkingen 0,0001487

327011 Dürbheim 0,0000771

327012 Durchhausen 0,0000258

327013 Egesheim 0,0000410

327016 Fridingen an 
der Donau, Stadt 0,0002994

327017 Frittlingen 0,0001358

327018 Geisingen, Stadt 0,0005191

327019 Gosheim 0,0006520

327020 Gunningen 0,0000143

327023 Hausen ob Verena 0,0000469

327025 Immendingen 0,0001355

327027 Irndorf 0,0000279

327029 Königsheim 0,0000764

327030 Kolbingen 0,0001334

327033 Mahlstetten 0,0000219

327036 Mühlheim an 
der Donau, Stadt 0,0002863

327038 Neuhausen ob Eck 0,0001185

327040 Reichenbach 
am Heuberg 0,0000543

327041 Renquishausen 0,0000317

327046 Spaichingen, Stadt 0,0010211

327048 Talheim 0,0000389

327049 Trossingen, Stadt 0,0009432

327050 Tuttlingen, Stadt 0,0050596

327051 Wehingen 0,0003749

327054 Wurmlingen 0,0002506

327055 Seitingen-Oberflacht 0,0000603

327056 Rietheim-Weilheim 0,0004236

327057 Emmingen-Liptingen 0,0002789

Landkreis Konstanz

335001 Aach, Stadt 0,0000780

335002 Allensbach 0,0002245

335015 Büsingen am 
Hochrhein 0,0000363

335021 Eigeltingen 0,0001682

335022 Engen, Stadt 0,0005314

335025 Gaienhofen 0,0000855
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335026 Gailingen am 
Hochrhein 0,0000961

335028 Gottmadingen 0,0003836

335035 Hilzingen 0,0002034

335043 Konstanz, 
Universitätsstadt 0,0056446

335055 Moos 0,0000650

335057 Mühlingen 0,0000266

335061 Öhningen 0,0000722

335063 Radolfzell am Bodensee, 
Stadt 0,0023871

335066 Reichenau 0,0003089

335075 Singen (Hohentwiel), 
Stadt 0,0049193

335077 Steißlingen 0,0002311

335079 Stockach, Stadt 0,0012053

335080 Tengen, Stadt 0,0001107

335081 Volkertshausen 0,0000589

335096 Hohenfels 0,0000336

335097 Mühlhausen-Ehingen 0,0000686

335098 Bodman-Ludwigshafen 0,0001503

335099 Orsingen-Nenzingen 0,0001288

335100 Rielasingen-Worblingen 0,0003918

Landkreis Lörrach

336004 Aitern 0,0000043

336006 Bad Bellingen 0,0001136

336008 Binzen 0,0001974

336010 Böllen 0,0000029

336014 Efringen-Kirchen 0,0003376

336019 Eimeldingen 0,0000706

336024 Fischingen 0,0000075

336025 Fröhnd 0,0000053

336034 Hasel 0,0000126

336036 Hausen im Wiesental 0,0002045

336043 Inzlingen 0,0000504

336045 Kandern, Stadt 0,0002139

336050 Lörrach, Stadt 0,0041756

336057 Maulburg 0,0010253

336069 Rheinfelden (Baden), 
Stadt 0,0020744

336073 Rümmingen 0,0000347

336075 Schallbach 0,0000045

336078 Schliengen 0,0001406

336079 Schönau im 
Schwarzwald, Stadt 0,0002394

336080 Schönenberg 0,0000020

336081 Schopfheim, Stadt 0,0012817

336082 Schwörstadt 0,0001440
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336084 Steinen 0,0004243

336087 Todtnau, Stadt 0,0004127

336089 Tunau 0,0000007

336090 Utzenfeld 0,0000445

336091 Weil am Rhein, Stadt 0,0024960

336094 Wembach 0,0001164

336096 Wieden 0,0000188

336100 Wittlingen 0,0000196

336103 Zell im Wiesental, Stadt 0,0003976

336104 Malsburg-Marzell 0,0000258

336105 Grenzach-Wyhlen 0,0024084

336106 Häg-Ehrsberg 0,0000098

336107 Kleines Wiesental 0,0000527

Landkreis Waldshut

337002 Albbruck 0,0006240

337013 Bernau im 
Schwarzwald 0,0001248

337022 Bonndorf im 
Schwarzwald, Stadt 0,0004554

337027 Dachsberg 
(Südschwarzwald) 0,0000231

337030 Dettighofen 0,0000133

337032 Dogern 0,0003163

337038 Görwihl 0,0002298

337039 Grafenhausen 0,0004256

337045 Häusern 0,0000741

337049 Herrischried 0,0001285

337051 Höchenschwand 0,0000724

337053 Hohentengen 
am Hochrhein 0,0001445

337059 Ibach 0,0001076

337060 Jestetten 0,0003500

337062 Klettgau 0,0004784

337065 Lauchringen 0,0003230

337066 Laufenburg (Baden), 
Stadt 0,0005521

337070 Lottstetten 0,0001037

337076 Murg 0,0002961

337090 Rickenbach 0,0001744

337096 Bad Säckingen, Stadt 0,0017410

337097 St. Blasien, Stadt 0,0002682

337106 Stühlingen, Stadt 0,0005122

337108 Todtmoos 0,0000826

337116 Wehr, Stadt 0,0014162

337118 Weilheim 0,0000740

337123 Wutöschingen 0,0003981

337124 Eggingen 0,0000455
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337125 Küssaberg 0,0002391

337126 Waldshut-Tiengen, 
Stadt 0,0021042

337127 Wutach 0,0000199

337128 Ühlingen-Birkendorf 0,0001411

Landkreis Reutlingen

415014 Dettingen an der Erms 0,0009859

415019 Eningen unter Achalm 0,0005618

415027 Gomadingen 0,0000553

415028 Grabenstetten 0,0000624

415029 Grafenberg 0,0001123

415034 Hayingen, Stadt 0,0000796

415039 Hülben 0,0000821

415048 Mehrstetten 0,0000715

415050 Metzingen, Stadt 0,0030331

415053 Münsingen, Stadt 0,0006857

415058 Pfronstetten 0,0000288

415059 Pfullingen, Stadt 0,0014528

415060 Pliezhausen 0,0005757

415061 Reutlingen, Stadt 0,0124576

415062 Riederich 0,0004457

415073 Trochtelfingen, Stadt 0,0003402

415078 Bad Urach, Stadt 0,0010253

415080 Wannweil 0,0001842

415085 Zwiefalten 0,0001529

415086 Gutsbezirk Münsingen 0,0000001

415087 Walddorfhäslach 0,0001649

415088 Römerstein 0,0001436

415089 Engstingen 0,0002040

415090 Hohenstein 0,0002293

415091 Sonnenbühl 0,0003376

415092 Lichtenstein 0,0003713

415093 St. Johann 0,0001240

Landkreis Tübingen

416006 Bodelshausen 0,0006004

416009 Dettenhausen 0,0002761

416011 Dußlingen 0,0004457

416015 Gomaringen 0,0004912

416018 Hirrlingen 0,0001118

416022 Kirchentellinsfurt 0,0003293

416023 Kusterdingen 0,0005357

416025 Mössingen, Stadt 0,0008522

416026 Nehren 0,0001905

416031 Ofterdingen 0,0002257

416036 Rottenburg am Neckar, 
Stadt 0,0016250
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416041 Tübingen, 
Universitätsstadt 0,0059915

416048 Ammerbuch 0,0003467

416049 Neustetten 0,0000626

416050 Starzach 0,0000602

Zollernalbkreis

417002 Balingen, Stadt 0,0033739

417008 Bisingen 0,0005794

417010 Bitz 0,0003002

417013 Burladingen, Stadt 0,0006657

417014 Dautmergen 0,0000061

417015 Dormettingen 0,0001862

417016 Dotternhausen 0,0003140

417022 Geislingen, Stadt 0,0002095

417023 Grosselfingen 0,0000856

417025 Haigerloch, Stadt 0,0008075

417029 Hausen am Tann 0,0000054

417031 Hechingen, Stadt 0,0013988

417036 Jungingen 0,0004111

417044 Meßstetten, Stadt 0,0006582

417045 Nusplingen 0,0001010

417047 Obernheim 0,0000739

417051 Rangendingen 0,0002499

417052 Ratshausen 0,0000440

417054 Rosenfeld, Stadt 0,0006339

417057 Schömberg, Stadt 0,0003139

417063 Straßberg 0,0000964

417071 Weilen unter 
den Rinnen 0,0000204

417075 Winterlingen 0,0003334

417078 Zimmern unter 
der Burg 0,0000041

417079 Albstadt, Stadt 0,0058831

Stadtkreis

421000 Ulm, Universitätsstadt 0,0181609

Alb-Donau-Kreis

425002 Allmendingen 0,0003571

425004 Altheim 0,0000585

425005 Altheim (Alb) 0,0000271

425008 Amstetten 0,0008930

425011 Asselfingen 0,0000167

425013 Ballendorf 0,0000136

425014 Beimerstetten 0,0000855

425017 Berghülen 0,0000814

425019 Bernstadt 0,0000292

425020 Blaubeuren, Stadt 0,0012535
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425022 Börslingen 0,0000102

425024 Breitingen 0,0000014

425028 Dietenheim, Stadt 0,0003674

425031 Dornstadt 0,0005010

425033 Ehingen (Donau), Stadt 0,0028334

425035 Emeringen 0,0000006

425036 Emerkingen 0,0000176

425039 Erbach, Stadt 0,0004535

425050 Griesingen 0,0000056

425052 Grundsheim 0,0000025

425055 Hausen am Bussen 0,0000009

425062 Holzkirch 0,0000049

425064 Hüttisheim 0,0000423

425066 Illerrieden 0,0001029

425071 Laichingen, Stadt 0,0009690

425072 Langenau, Stadt 0,0006902

425073 Lauterach 0,0000022

425075 Lonsee 0,0003557

425079 Merklingen 0,0001061

425081 Munderkingen, Stadt 0,0002990

425083 Neenstetten 0,0000331

425084 Nellingen 0,0000996

425085 Nerenstetten 0,0000055

425088 Oberdischingen 0,0000504

425090 Obermarchtal 0,0000551

425091 Oberstadion 0,0000338

425092 Öllingen 0,0000067

425093 Öpfingen 0,0000281

425097 Rammingen 0,0000364

425098 Rechtenstein 0,0000041

425104 Rottenacker 0,0001761

425108 Schelklingen, Stadt 0,0003731

425110 Schnürpflingen 0,0000217

425112 Setzingen 0,0000052

425123 Untermarchtal 0,0000178

425124 Unterstadion 0,0000387

425125 Unterwachingen 0,0000053

425130 Weidenstetten 0,0000320

425134 Westerheim 0,0002596

425135 Westerstetten 0,0000529

425137 Illerkirchberg 0,0000890

425138 Staig 0,0000602

425139 Heroldstatt 0,0000985

425140 Balzheim 0,0001241

425141 Blaustein 0,0004701
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Landkreis Biberach

426001 Achstetten 0,0002557

426005 Alleshausen 0,0000089

426006 Allmannsweiler 0,0000025

426008 Altheim 0,0000621

426011 Attenweiler 0,0000243

426013 Bad Buchau, Stadt 0,0002624

426014 Bad Schussenried, 
Stadt 0,0006463

426019 Berkheim 0,0000951

426020 Betzenweiler 0,0000756

426021 Biberach an der Riß, 
Stadt 0,0058979

426028 Burgrieden 0,0001525

426031 Dettingen an der Iller 0,0001288

426035 Dürmentingen 0,0002697

426036 Dürnau 0,0000025

426038 Eberhardzell 0,0002389

426043 Erlenmoos 0,0000725

426044 Erolzheim 0,0001251

426045 Ertingen 0,0002640

426058 Hochdorf 0,0000592

426062 Ingoldingen 0,0000715

426064 Kanzach 0,0000078

426065 Kirchberg an der Iller 0,0000981

426066 Kirchdorf an der Iller 0,0005770

426067 Langenenslingen 0,0001150

426070 Laupheim, Stadt 0,0018634

426071 Maselheim 0,0001698

426073 Mietingen 0,0001473

426074 Mittelbiberach 0,0001118

426078 Moosburg 0,0000059

426087 Ochsenhausen, Stadt 0,0012633

426090 Oggelshausen 0,0000281

426097 Riedlingen, Stadt 0,0009293

426100 Rot an der Rot 0,0001902

426108 Schwendi 0,0006254

426109 Seekirch 0,0000049

426113 Steinhausen an 
der Rottum 0,0000404

426117 Tannheim 0,0000617

426118 Tiefenbach 0,0000069

426120 Ummendorf 0,0001665

426121 Unlingen 0,0000716

426124 Uttenweiler 0,0000799

426125 Wain 0,0001328

426128 Warthausen 0,0005450

Nr. 4 GBl. vom 6. März 2009 115



116 GBl. vom 6. März 2009 Nr. 4

Ordnungsnummer Name der Gemeinde Schlüsselzahl

426134 Schemmerhofen 0,0002774

426135 Gutenzell-Hürbel 0,0000421

Bodenseekreis

435005 Bermatingen 0,0001415

435010 Daisendorf 0,0000116

435013 Eriskirch 0,0001167

435015 Frickingen 0,0000776

435016 Friedrichshafen, Stadt 0,0058849

435018 Hagnau am Bodensee 0,0000590

435020 Heiligenberg 0,0000730

435024 Immenstaad 
am Bodensee 0,0008806

435029 Kressbronn 
am Bodensee 0,0004986

435030 Langenargen 0,0002828

435034 Markdorf, Stadt 0,0009317

435035 Meckenbeuren 0,0007125

435036 Meersburg, Stadt 0,0002519

435042 Neukirch 0,0001453

435045 Oberteuringen 0,0001257

435047 Owingen 0,0001444

435052 Salem 0,0004479

435053 Sipplingen 0,0000645

435054 Stetten 0,0000092

435057 Tettnang, Stadt 0,0013085

435059 Überlingen, Stadt 0,0019023

435066 Uhldingen-Mühlhofen 0,0001713

435067 Deggenhausertal 0,0000875

Landkreis Ravensburg

436001 Achberg 0,0000599

436003 Aichstetten 0,0001044

436004 Aitrach 0,0002922

436005 Altshausen 0,0003770

436006 Amtzell 0,0001372

436008 Aulendorf, Stadt 0,0003820

436009 Bad Waldsee, Stadt 0,0013534

436010 Bad Wurzach, Stadt 0,0008703

436011 Baienfurt 0,0004778

436012 Baindt 0,0001455

436013 Berg 0,0003593

436014 Bergatreute 0,0000500

436018 Bodnegg 0,0001079

436019 Boms 0,0000075

436024 Ebenweiler 0,0000118

436027 Eichstegen 0,0000048

436032 Fleischwangen 0,0000218

Ordnungsnummer Name der Gemeinde Schlüsselzahl

436039 Grünkraut 0,0001575

436040 Guggenhausen 0,0000005

436047 Hoßkirch 0,0000086

436049 Isny im Allgäu, Stadt 0,0012582

436052 Kißlegg 0,0006470

436053 Königseggwald 0,0000166

436055 Leutkirch im Allgäu, 
Stadt 0,0018466

436064 Ravensburg, Stadt 0,0059112

436067 Riedhausen 0,0000138

436069 Schlier 0,0000914

436077 Unterwaldhausen 0,0000014

436078 Vogt 0,0002439

436079 Waldburg 0,0000645

436081 Wangen im Allgäu, 
Stadt 0,0021683

436082 Weingarten, Stadt 0,0017891

436083 Wilhelmsdorf 0,0001672

436085 Wolfegg 0,0001242

436087 Wolpertswende 0,0001364

436093 Ebersbach-Musbach 0,0000189

436094 Argenbühl 0,0002049

436095 Horgenzell 0,0000994

436096 Fronreute 0,0000744

Landkreis Sigmaringen
437005 Beuron 0,0000226

437008 Bingen 0,0000714

437031 Gammertingen, Stadt 0,0003948

437044 Herbertingen 0,0002062

437047 Hettingen, Stadt 0,0001698

437053 Hohentengen 0,0001448

437056 Illmensee 0,0000636

437059 Inzigkofen 0,0001088

437065 Krauchenwies 0,0005508

437072 Leibertingen 0,0000662

437076 Mengen, Stadt 0,0007063

437078 Meßkirch, Stadt 0,0004724

437082 Neufra 0,0000867

437086 Ostrach 0,0003545

437088 Pfullendorf, Stadt 0,0019241

437100 Bad Saulgau, Stadt 0,0012073

437101 Scheer, Stadt 0,0001439

437102 Schwenningen 0,0000731

437104 Sigmaringen, Stadt 0,0010384

437105 Sigmaringendorf 0,0003389

437107 Stetten am kalten Markt 0,0001786

437114 Veringenstadt, Stadt 0,0000821

437118 Wald 0,0000701



Ordnungsnummer Name der Gemeinde Schlüsselzahl

437123 Sauldorf 0,0001325

437124 Herdwangen-Schönach 0,0000857«.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2009
in Kraft. Für die Abrechnung der Gemeindeanteile an der
Einkommensteuer und an der Umsatzsteuer für das Jahr
2008 sind noch die jeweiligen Schlüsselzahlen des Jah-
res 2008 anzuwenden.

stuttgart, den 2. Februar 2009 Stächele

Verordnung des Umweltministeriums 
zur Änderung der

Gebührenverordnung Umweltministerium

Vom 12. Februar 2009

Auf Grund von § 4 Abs. 2 des Landesgebührengesetzes
vom 14. Dezember 2004 (GBl. S. 895) wird verordnet:

Artikel 1

Die Gebührenverordnung Umweltministerium vom
19. Dezember 2006 (GBl. S. 415) wird wie folgt geändert:

Die Anlage wird wie folgt geändert:
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1. Die Nummer 1.1 wird wie folgt geändert:

a) Die Nummern 1.1.13 bis 1.1.42 erhalten folgende Fassung:

Nummer Gegenstand Gebühr Euro

»1.1.13 Prüfung einer Änderungsanzeige bei einer genehmigungsbedürfti-
gen Anlage (§ 31 Abs. 4 KrW-/AbfG in Verbindung mit § 15 Abs.1 
BImSchG)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50 Prozent der Gebühr

nach Nummer 1.1.10
1.1.14 Nachträgliche Aufnahme, Änderung oder Ergänzung von Auflagen 

(§ 32 Abs. 4 Satz 3 KrW-/AbfG)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100–2500

1.1.15 Zulassung des vorzeitigen Beginns (§ 33 Abs.1 Satz 1 KrW-/AbfG) 15 Prozent der Gebühr
nach Nummer 1.1.10
oder 1.1.12

1.1.16 Verlängerung der Frist für die Zulassung des vorzeitigen Beginns 
(§ 33 Abs.1 Satz 2 KrW-/AbfG) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 150–500

1.1.17 Anordnungen und Untersagungen gegenüber dem Betreiber einer
Deponie, die vor dem 11. Juni 1972 betrieben wurde oder mit deren
Errichtung begonnen war (§ 35 Abs.1 KrW-/AbfG)  . . . . . . . . 100–2500

1.1.18 Anordnungen bei Stilllegung einer Deponie (§ 36 Abs. 2 KrW-/AbfG) 250–5000

1.1.19 Feststellung des Abschlusses der Stilllegung (§ 36 Abs. 3 KrW-/
AbfG)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 500–5000

1.1.20 Feststellung des Abschlusses der Nachsorgephase (§ 36 Abs. 5 KrW-/
AbfG)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 200–3000

1.1.21 Auskunft über vorhandene geeignete Abfallbeseitigungsanlagen
(§ 38 Abs. 2 KrW-/AbfG), ausgenommen mündliche oder einfache
schriftliche Auskünfte  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20–500

Anmerkung:

Nummer 1.1.21 findet keine Anwendung, soweit nach § 5 des Lan-
desumweltinformationsgesetzes Kostenfreiheit besteht.

1.1.22 Anordnung zur Prüfung des Zustands und Betriebs einer Anlage
(§ 40 Abs. 3 KrW-/AbfG . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20–500

1.1.23 Vollständige oder teilweise Freistellung von der Führung von Nach-
weisen oder Registern (§ 26 Abs.1 Satz 1 der Nachweisverordnung
– NachwV) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 60–6000

1.1.24 Genehmigung für Vermittlungsgeschäfte (§ 50 Abs.1 KrW-/AbfG) 150–2500
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Nummer Gegenstand Gebühr Euro

1.1.25 Erteilung von Auflagen für eine anzuzeigende Tätigkeit oder Unter-
sagung einer anzuzeigenden Tätigkeit (§ 51 Abs. 2 KrW-/AbfG) . . 50–500

1.1.26 Zustimmung zu einem Überwachungsvertrag (§ 52 Abs.1 KrW-/
AbfG, § 15 Abs.1 der Entsorgungsfachbetriebeverordnung – EfbV) 150–50 000

1.1.27 Änderung der Zustimmung zu einem Überwachungsvertrag  . . . . 150–3000

1.1.28 Widerruf der Zustimmung zu einem Überwachungsvertrag (§ 15
Abs. 4 EfbV)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 205–1000

1.1.29 Anerkennung von Entsorgergemeinschaften (§ 52 Abs. 3 Satz 1
KrW-/AbfG, § 11 Abs.1 der Richtlinie für die Tätigkeit und Aner-
kennung von Entsorgergemeinschaften – Entsorgergemeinschaften-
richtlinie –)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2000–50 000

1.1.30 Widerruf der Anerkennung von Entsorgergemeinschaften (§ 52
Abs. 3 Satz 2 KrW-/AbfG, § 11 Abs. 3 der Entsorgergemein-
schaftenrichtlinie)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 500–2500

1.1.31 Verpflichtung zum Entzug von Überwachungszertifikat und Über-
wachungszeichen (§ 14 Abs. 4 Nr. 2 EfbV und § 8 Abs.1 Nr. 2 der
Entsorgergemeinschaftenrichtlinie); im Falle des § 8 Abs.1 Nr. 2 der
Entsorgergemeinschaftenrichtlinie je betroffener Mitgliedsbetrieb 250–1000

1.1.32 Gestattung zur weiteren Führung des Überwachungszertifikats und
der Bezeichnung »Entsorgungsfachbetrieb« beziehungsweise des
Überwachungszeichens für eine Übergangszeit (§ 16 Abs. 2 EfbV; 
§ 12 Satz 2 der Entsorgergemeinschaftenrichtlinie) . . . . . . . . . 100–500

1.1.33 Anordnung zur Bestellung von Betriebsbeauftragten für Abfall (§ 54
Abs. 2 KrW-/AbfG)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50–150

1.1.34 Bestätigung der Zulässigkeit der vorgesehenen Entsorgung (§ 5
Abs.1 Satz 1 Nachweisverordnung – NachwV; § 9 Abs. 3 Satz 1 in
Verbindung mit § 5 Abs.1 Satz 1 NachwV) und Übersendung des
Originals des Entsorgungsnachweises oder Sammelentsorgungs-
nachweises an den Abfallerzeuger und einer Kopie an den Abfallent-
sorger (§ 6 Abs.1 Satz 1 NachwV; § 9 Abs. 3 Satz 1 in Verbindung
mit § 6 Abs.1 Satz 1 NachwV) und Bearbeitung der dazugehören-
den, vollständig und richtig ausgefüllten Begleitscheine (§§ 10 bis
13 NachwV)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20–6000

Anmerkung:

Bei Bestätigung durch Fristablauf (§ 5 Abs. 5 NachwV) wird für die
Prüfung der Nachweiserklärungen eine Gebühr erhoben. Diese
reduziert sich um 50 Euro, höchstens jedoch auf die Hälfte der für
die Bestätigung festzusetzenden Gebühr.

1.1.35 Ablehnung der Bestätigung des Entsorgungsnachweises oder Sam-
melentsorgungsnachweises (§ 6 Abs. 5 NachwV; § 9 Abs. 3 Satz 1 in
Verbindung mit § 6 Abs. 5 NachwV)  . . . . . . . . . . . . . . . . 20–1500

1.1.36 Bearbeitung der vom Abfallerzeuger in Kopie übersandten Nach-
weiserklärungen (§ 7 Abs. 4 Satz 2 NachwV) und der dazugehören-
den, vollständig und richtig ausgefüllten Begleitscheine (§§ 10 bis
13 NachwV)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20–1500

1.1.37 Freistellung des Abfallentsorgers (§ 7 Abs. 3 NachwV) . . . . . . . 500–10 000

1.1.38 Anordnung der Einholung einer behördlichen Bestätigung zum
Nachweis der Zulässigkeit der Entsorgung (§ 8 Abs.1 NachwV)
oder Anordnung, Abfälle erst nach vorhergehender Bestätigung an-
zunehmen (§ 8 Abs. 2 Nr.1 NachwV)  . . . . . . . . . . . . . . . . 50–500



Nummer Gegenstand Gebühr Euro

1.1.39 Zulassung besonderer Nachweisführung (§ 14 NachwV) . . . . . . 250–2500

1.1.40 Erteilung von Identifikations-, Erzeuger-, Beförderer-, Nachweis-,
Freistellungs- und Registriernummern, soweit die Erteilung nicht 
im Rahmen von gebührenpflichtigen Verfahren erfolgt (§ 28 Abs. 2
Satz 3 NachwV)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . je Nummer

10–50
1.1.41 Zuweisung eines Nummernkontingents von Nachweisnummern 

an einen Dritten zur Nummernerteilung durch diesen (§ 28 Abs. 2
Satz 3 NachwV)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25–2500

– für Entsorgungsnachweise bis zu 100 Nummern  . . . . . . . . . je Nummer 5–6, 
mindestens 50

– für Entsorgungsnachweise über 100 Nummern  . . . . . . . . . je Nummer 2,50–4,
mindestens 500

1.1.42 Bearbeitung eines unvollständig oder unrichtig ausgefüllten Begleit-
scheins (§ 11 NachwV), je Begleitschein  . . . . . . . . . . . . . . 5–25«.

b) Nach Nummer 1.1.42 wird folgende Nummer 1.1.43 eingefügt:

Nummer Gegenstand Gebühr Euro

»1.1.43 Zulassung von Ausnahmen nach § 3 Abs. 4 der Gewerbeabfall-
verordnung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20–1000«.

2. In Nummer 1.3 wird die Angabe »(z.B. Verpackungsverordnung)« durch die Worte »sowie dem Elektro- und Elek-
tronikgerätegesetz« ersetzt.

3. Nummer 1.4 wird wie folgt geändert:

a) Nummer 1.4 erhält folgende Fassung:

Nummer Gegenstand Gebühr Euro

»1.4 Leistungen nach der Verordnung (EG) Nr.1013/2006 des Europäi-
schen Parlaments und Rats vom 14. Juni 2006 über die Verbringung
von Abfällen (ABl. L 190 vom 12. Juli 2006, S.1) und nach dem Ab-
fallverbringungsgesetz (AbfVerbrG)«. 

b) In Nummer 1.4.2 wird die Angabe »(Artikel 30 EG-AbfVerbrV, § 4 Abs. 4 AbfVerbrG)« durch die Angabe
»(Artikel 50 Abs. 2 bis 4 EG-AbfVerbrV; § 12 Abs. 3 bis 5 AbfVerbrG)« ersetzt.

c) Nummer 1.4.3 erhält folgende Fassung:

Nummer Gegenstand Gebühr Euro

»1.4.3 Anordnung im Einzelfall (§ 13 AbfVerbrG)  . . . . . . . . . . . . 100–2500«.

d) Nummer 1.4.4 wird gestrichen.

4. In Nummer 3.15 wird in der Spalte »Gebühr Euro« die Zahl »25« durch die Zahl »35« ersetzt.

5. Nummer 4 wird wie folgt geändert:

a) Nummer 4.2.3 wird gestrichen. 

b) Nach Nummer 4.2.2 wird folgende Nummer 4.3 eingefügt:

Nummer Gegenstand Gebühr Euro

»4.3 Anzeige nach dem Gentechnikgesetz (GenTG)  . . . . . . . . . .

4.3.1 Prüfung einer Anzeige zur Errichtung und zum Betrieb einer gen-
technischen Anlage nach § 8 Abs. 2 Satz 1 GenTG  . . . . . . . . . 200–50 000
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Nummer Gegenstand Gebühr Euro

4.3.2 Prüfung einer Anzeige zur wesentlichen Änderung nach § 8 Abs. 4
Satz 2 in Verbindung mit Abs. 2 GenTG  . . . . . . . . . . . . . . 100–50 000

4.3.3 Prüfung einer Anzeige zur Durchführung einer weiteren gentech-
nischen Arbeit nach § 9 Abs. 2 Satz 1 GenTG . . . . . . . . . . . . 100–50 000«.

c) Die bisherigen Nummern 4.3 bis 4.14 werden die Nummern 4.4 bis 4.15.

6. In Nummer 5.4.1 werden nach den Worten »umfassende Sachkundeprüfung« beziehungsweise »eingeschränkte
Sachkundeprüfung« jeweils die Worte »je Prüfling« eingefügt.

7. Nach Nummer 5.5.2 werden folgende Nummern 5.6 und 5.7 eingefügt:

Nummer Gegenstand Gebühr Euro

»5.6 Chemikalien-Ozonschichtverordnung (ChemOzonSchichtV) 
Anerkennung einer Fortbildungsveranstaltung zum Nachweis der
Sachkunde nach § 5 Abs. 2 Nr.1 ChemOzonSchichtV  . . . . . . . . 700

5.7 Lösemittelhaltige Farben- und Lackverordnung (ChemVOCFarbV)
Erteilung einer Erlaubnis für den Kauf und Verkauf von streng be-
grenzten Mengen an Stoffen und Zubereitungen nach § 3 Abs. 3
Buchst. b ChemVOCFarbV  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100–2500«.

8. Nach Nummer 7.2 wird folgende Nummer 7.3 eingefügt:

Nummer Gegenstand Gebühr Euro

»7.3 Lärm- und Vibrations-Arbeitsschutzverordnung (LärmVibrationsArb-
SchV) 
Ausnahmen nach § 15 Abs.1 und 2 LärmVibrationsArbSchV  . . . . 200–2000«.

9. Nummer 8 wird wie folgt geändert:

a) In der Spalte »Gegenstand« werden nach dem Wort »Rechtsvorschriften« folgende Worte eingefügt: 

»Anmerkung:

Zu den im Folgenden genannten Errichtungskosten und den Kosten der Änderung zählt auch die auf diese Kos-
ten entfallende Umsatzsteuer.«

b) In Nummer 8.1.1 wird in der Spalte »Gebühr Euro« die Zahl »10 000« durch die Zahl »10 500« ersetzt.

c) Nach Nummer 8.1.1 werden folgende Nummern 8.1.2 und 8.1.3 eingefügt:

Nummer Gegenstand Gebühr Euro

»8.1.2 Genehmigung von Anlagen nach Nummer 2.1 Spalte 1 des Anhangs
der Vierten Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes – 4. BImSchV
(Steinbrüche) für jeden angefangenen Hektar Abbaufläche  . . . . 250 –1000

8.1.3 Genehmigung von Anlagen nach Nummer 2.1 Spalte 1 des Anhangs
der 4. BImSchV (Steinbrüche) wenn der Gebührenberechnung Er-
richtungskosten nach Nummer 8.1.1 oder Abbaufläche nach Num-
mer 8.1.2 nicht zu Grunde gelegt werden können . . . . . . . . . . 150–4500«.

d) Die bisherige Nummer 8.1.2 wird zur Nummer 8.1.4.

e) Nach Nummer 8.1.4 werden folgende Nummern 8.1.5 bis 8.1.9 eingefügt:

Nummer Gegenstand Gebühr Euro

»8.1.5 Prüfung einer Anzeige nach § 15 Abs. 3 BImSchG  . . . . . . . . . 100–500

8.1.6 Anordnung von Messungen nach §§ 26, 28 oder 29 BImSchG
und/oder Prüfung von Messberichten  . . . . . . . . . . . . . . . . 100–500



Nummer Gegenstand Gebühr Euro

8.1.7 Anordnung einer sicherheitstechnischen Überprüfung nach § 29a
BImSchG und Prüfung des Ergebnisses der sicherheitstechnischen
Überprüfung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100–500

8.1.8 Erlass nachträglicher Anordnungen nach
– § 17 Abs.1 Satz 1 BImSchG 100–2500
– § 17 Abs.1 Satz 2 BImSchG  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 500–5000

8.1.9 Zulassung von Ausnahmen von Rechtsverordnungen (z.B. § 21 der
13. BImSchV, § 19 der 17. BImSchV)  . . . . . . . . . . . . . . . 500–5000«.

f) Nummer 8.3.5 erhält folgende Fassung:

Nummer Gegenstand Gebühr Euro

»8.3.5 Amtshandlungen nach § 15 Abs. 2 BImSchG bei der Änderung einer
genehmigungsbedürftigen Anlage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50 Prozent der Gebühr

nach Nummer 8.1.1 be-
zogen auf die Kosten der
Änderung, mindestens
100

wenn der Gebührenberechnung Kosten der Änderung nicht zu
Grunde gelegt werden können  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100–3000«.

g) In Nummer 8.8 wird in der Spalte »Gegenstand« nach den Worten »Störfall-Verordnung (12. BImSchV)« der
Satz »Wenn als Bestandteil der Antragsunterlagen nach § 4 b Abs. 2 der 9. BImSchV eine Sicherheitsanalyse
nach § 9 der 12. BImSchV den Antragsunterlagen beizufügen ist, kann die Gebühr nach Nummer 8.1.1 um bis
zur Hälfte erhöht werden.« eingefügt.

h) In den »Anmerkungen zu Nr. 8« werden in Absatz 2 der Satz »Diese Regelung gilt auch für die Genehmigung
nach § 4 TEHG, die in die immissionsschutzrechtliche Genehmigung integriert ist.« sowie in Absatz 3 der Satz
»Die für ein Anzeigeverfahren entstandene Gebühr kann entsprechend der vorgenannten Regelung auf ein nach-
folgendes Änderungsgenehmigungsverfahren angerechnet werden.« eingefügt.

10. Nummer 9 wird wie folgt geändert:

a) In Nummer 9.2 wird das Wort »Einrichtung« durch das Wort »Errichtung« ersetzt.

b) Die Nummern 9.2.5 und 9.2.9 werden gestrichen. Die Nummern 9.2.6 bis 9.2.8 werden die Nummern 9.2.5 bis
9.2.7.

c) Nach Nummer 9.2.7 wird folgende Nummer 9.2.8 eingefügt:

Nummer Gegenstand Gebühr Euro

»9.2.8 Maßnahmen nach § 16 BetrSichV  . . . . . . . . . . . . . . . . . 50–1000«.

d) Nummer 9.3 erhält folgende Fassung:

Nummer Gegenstand Gebühr Euro

»9.3 Technische Überwachung von überwachungsbedürftigen Anlagen .

9.3.1 Anerkennung von befähigten Personen nach der BetrSichV  . . . . 150 –1000

9.3.2 Anerkennung ausländischer technischer Überwachungsorganisatio-
nen (§ 12 Abs. 2 Nr. 2 der Verordnung über Gashochdruckleitungen) 250 –1000

9.3.3 Änderung, Ergänzung und Rücknahme von Leistungen nach Num-
mer 9.3.1 oder 9.3.2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10 –100 Prozent der Ge-

bühr nach Nummer
9.3.1 oder 9.3.2 min-
destens 50«.
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Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung in
Kraft.

stuttgart, den 12. Februar 2009 Gönner

Verordnung 
des Wissenschaftsministeriums über 
die Ämter für Ausbildungsförderung 

für Studierende 
(Zuordnungsverordnung BAföG) 

Vom 18. Februar 2009 

Auf Grund von § 2 Abs. 2 Satz 1 des Gesetzes zur Aus-
führung des Bundesausbildungsförderungsgesetzes in der
Fassung vom 15. Mai 1985 (GBl. S.177), zuletzt geändert
durch Artikel 9 der Verordnung vom 17. Juni 1997 (GBl.
S. 278, 279), wird verordnet:

§ 1

Für Auszubildende, die eine Hochschule in Baden-Würt-
temberg besuchen, werden Ämter für Ausbildungsför-
derung bei den Studentenwerken Bodensee, Freiburg,
Heidelberg, Karlsruhe, Mannheim, Stuttgart, Tübingen-
Hohenheim und Ulm eingerichtet.

§ 2

(1) Das Studentenwerk Bodensee – Anstalt des öffentli-
chen Rechts – ist für Auszubildende zuständig, die an der
Universität Konstanz oder an folgenden Hochschulen im-
matrikuliert sind:

1. Pädagogische Hochschule Weingarten,

2. Hochschule Konstanz – Hochschule für Technik,
Wirtschaft und Gestaltung,

3. Hochschule Ravensburg-Weingarten – Hochschule für
Technik, Wirtschaft und Sozialwesen,

4. Staatlich anerkannte Fachhochschule der naturwissen-
schaftlich-technischen Akademie Professor Dr. Grüb-
ler GmbH, Isny,

5. Zeppelin University – staatlich anerkannte Hoch-
schule Friedrichshafen,

6. Duale Hochschule Baden-Württemberg Ravensburg.

(2) Das Studentenwerk Freiburg – Anstalt des öffentlichen
Rechts – ist für Auszubildende zuständig, die an der Uni-
versität Freiburg oder an folgenden Hochschulen imma-
trikuliert sind:

1. Pädagogische Hochschule Freiburg,

2. Hochschule für Musik Freiburg,

3. Hochschule Furtwangen – Hochschule für Technik
und Wirtschaft,

4. Hochschule Kehl – Hochschule für öffentliche Ver-
waltung,

5. Hochschule Offenburg – Hochschule für Technik,
Wirtschaft und Medien,

6. Hochschule Villingen-Schwenningen – Hochschule
für Polizei,

7. AKAD. Die Privathochschulen GmbH. Wissen-
schaftliche Hochschule Lahr,

8. Gustav-Siewerth-Akademie Bierbronnen – staatlich
anerkannte private wissenschaftliche Hochschule,

9. Evangelische Fachhochschule Freiburg – Hoch-
schule für Soziale Arbeit, Diakonie und Religions-
pädagogik – staatlich anerkannte Fachhochschule
der Evangelischen Landeskirche Baden,

10. Katholische Fachhochschule Freiburg – staatlich
anerkannte Hochschule für Sozialwesen, Religions-
pädagogik und Pflege,

11. Duale Hochschule Baden-Württemberg Lörrach,

12. Duale Hochschule Baden-Württemberg Villingen-
Schwenningen.

(3) Das Studentenwerk Heidelberg – Anstalt des öffentli-
chen Rechts – ist für Auszubildende zuständig, die an der
Universität Heidelberg oder an folgenden Hochschulen
immatrikuliert sind:

1. Pädagogische Hochschule Heidelberg,

2. Hochschule Heilbronn – Hochschule für Technik,
Wirtschaft, Informatik, 

3. Hochschule Schwetzingen – Hochschule für Rechts-
pflege,

4. Hochschule für Jüdische Studien Heidelberg,

5. Fachhochschule Heidelberg, staatlich anerkannte
Fachhochschule der SRH-Gruppe (Stiftung Rehabili-
tation Heidelberg),

6. Fachhochschule Schwäbisch Hall – Hochschule für
Gestaltung, staatlich anerkannte Fachhochschule der
Stiftung »Der Hospital zum Heiligen Geist in Schwä-
bisch Hall«,

7. Hochschule für Kirchenmusik Heidelberg,

8. heilbronn business school im Studienzentrum der Die-
ter Schwarz Stiftung gGmbH,

9. Duale Hochschule Baden-Württemberg Mosbach.

(4) Das Studentenwerk Karlsruhe – Anstalt des öffentli-
chen Rechts – ist für Auszubildende zuständig, die an der
Universität Karlsruhe oder an folgenden Hochschulen
immatrikuliert sind:

1. Pädagogische Hochschule Karlsruhe,

2. Hochschule für Musik Karlsruhe,

3. Staatliche Hochschule für Gestaltung Karlsruhe,

4. Staatliche Akademie der Bildenden Künste Karls-
ruhe,

5. Hochschule Karlsruhe – Hochschule für Technik und
Wirtschaft,



6. Hochschule Pforzheim – Hochschule für Gestaltung,
Technik, Wirtschaft und Recht,

7. International University in Germany, Bruchsal,

8. University of Southern Queensland, Bretten,

9. Internationale Hochschule Calw – Staatlich aner-
kannte Fachhochschule für Kreativ-Pädagogik und
künstlerische Therapien des Zentrums für neue Lern-
verfahren, 

10. Staatlich anerkannte Fachhochschule SRH Hoch-
schule Calw gGmbH, – Hochschule für Wirtschaft
und Medien,

11. Merkur Internationale Fachhochschule Karlsruhe –
staatlich anerkannte Fachhochschule der MAI Privat-
hochschulen gGmbH,

12. Duale Hochschule Baden-Württemberg Karlsruhe.

(5) Das Studentenwerk Mannheim – Anstalt des öffentli-
chen Rechts – ist für Auszubildende zuständig, die an der
Universität Mannheim oder an folgenden Hochschulen
immatrikuliert sind:

1. Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Mann-
heim,

2. Hochschule Mannheim – Hochschule für Technik, Ge-
staltung und Sozialwesen,

3. Hochschule der Bundesagentur für Arbeit – staatlich
anerkannte Fachhochschule für Arbeitsmarktmanage-
ment (Mannheim),

4. Fachhochschule des Bundes für öffentliche Verwal-
tung – Fachbereich Bundeswehrverwaltung – Mann-
heim,

5. Freie Hochschule für anthroposophische Pädagogik
Mannheim, soweit Studierende im Studiengang Leh-
rer an heilpädagogischen Schulen betroffen sind,

6. Duale Hochschule Baden-Württemberg Mannheim.

(6) Das Studentenwerk Stuttgart – Anstalt des öffent-
lichen Rechts – ist für Auszubildende zuständig, die an
der Universität Stuttgart oder an folgenden Hochschulen
immatrikuliert sind:

1. Pädagogische Hochschule Ludwigsburg (ohne Fa-
kultät für Sonderpädagogik mit Sitz in Reutlingen),

2. Staatliche Hochschule für Musik und Darstellende
Kunst Stuttgart,

3. Staatliche Akademie der Bildenden Künste Stuttgart,

4. Hochschule der Medien Stuttgart,

5. Hochschule für Technik Stuttgart,

6. Hochschule Esslingen – University of Applied
Sciences,

7. Fachhochschule Ludwigsburg – Hochschule für öf-
fentliche Verwaltung und Finanzen,

8. Evangelische Fachhochschule Reutlingen-Ludwigs-
burg, Hochschule für Soziale Arbeit, Religions-
pädagogik und Diakonie – staatlich anerkannte Fach-
hochschule der Evangelischen Landeskirche in
Württemberg mit Sitz in Ludwigsburg,

9. Freie Hochschule Stuttgart, Seminar für Waldorf-
pädagogik, 

10. Freie Hochschule der Christengemeinschaft – Pries-
terseminar, Stuttgart,

11. Merz-Akademie Hochschule für Gestaltung Stutt-
gart, staatlich anerkannte Fachhochschule,

12. AKAD. Die Fachhochschulen GmbH. Fachhoch-
schule Stuttgart – staatlich anerkannt,

13. Duale Hochschule Baden-Württemberg Stuttgart.

(7) Das Studentenwerk Tübingen-Hohenheim – Anstalt
des öffentlichen Rechts – ist für Auszubildende zustän-
dig, die an den Universitäten Tübingen und Hohenheim
oder an folgenden Hochschulen immatrikuliert sind:

1. Pädagogische Hochschule Ludwigsburg, soweit Stu-
dierende der Fakultät für Sonderpädagogik mit Sitz
in Reutlingen betroffen sind,

2. Staatliche Hochschule für Musik Trossingen,

3. Hochschule für Ingenieur- und Wirtschaftswissen-
schaften Albstadt-Sigmaringen,

4. Hochschule Reutlingen – Hochschule für Technik –
Wirtschaft – Informatik – Design,

5. Hochschule für Forstwirtschaft Rottenburg,

6. Theologisches Seminar Reutlingen – staatlich aner-
kannte Fachhochschule,

7. Hochschule für Kirchenmusik der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart, Rottenburg,

8. Hochschule für Kirchenmusik Tübingen der Evange-
lischen Landeskirche in Württemberg,

9. Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-
Geislingen,

10. Hochschule für Kunsttherapie Nürtingen – staatlich
anerkannte Fachhochschule der Stiftung für Kunst
und Kunsttherapie.

(8) Das Studentenwerk Ulm – Anstalt des öffentlichen
Rechts – ist für Auszubildende zuständig, die an der Uni-
versität Ulm oder an folgenden Hochschulen immatriku-
liert sind:

1. Pädagogische Hochschule Schwäbisch Gmünd,

2. Hochschule Aalen – Hochschule für Technik und
Wirtschaft,

3. Hochschule Biberach – Hochschule für Architektur und
Bauwesen, Betriebswirtschaft und Biotechnologie,

4. Hochschule für Gestaltung Schwäbisch Gmünd,

5. Hochschule für Technik, Informatik und Medien Ulm,

6. Duale Hochschule Baden-Württemberg Heidenheim.

§ 3

Diese Verordnung tritt am 1. März 2009 in Kraft. Gleich-
zeitig tritt die Zuordnungsverordnung BAföG vom
25. April 2008 (GBl. S.142) außer Kraft.

stuttgart, den 18. Februar 2009
Prof. Dr. Frankenberg

Nr. 4 GBl. vom 6. März 2009 123



124 GBl. vom 6. März 2009 Nr. 4

HERAUSGEBER
Staatsministerium Baden-Württemberg,
Richard-Wagner-Straße 15, 70184 Stuttgart.

SCHRIFTLEITUNG
Staatsministerium, Amtsrat Alfred Horn
Fernruf (07 11) 21 53-302.

VERTRIEB
Staatsanzeiger für Baden-Württemberg GmbH,
Postfach 10 43 63, 70038 Stuttgart.

DRUCKEREI
Offizin Chr. Scheufele in Stuttgart.

BEZUGSBEDINGUNGEN
Laufender Bezug durch den Vertrieb, jährlich 50 Euro. Mehrwertsteuer
wird nicht erhoben. Der Bezug kann zwei Monate vor dem 31. Dezember
eines jeden Jahres gekündigt werden.

VERKAUF VON EINZELAUSGABEN
Einzelausgaben werden durch die Versandstelle des Gesetzblattes, Staats-
anzeiger für Baden-Württemberg GmbH, Postfach 10 43 63, 70038 Stutt-
gart (Breitscheidstraße 69, 70176 Stuttgart), Fernruf (0711) 6 66 01-43,
Telefax (0711) 66601-34, abgegeben. Der Preis dieser Ausgabe beträgt
6,80 Euro (einschließlich Porto und Versandkosten). Mehrwertsteuer wird
nicht erhoben.


